
Oktober: Unser neuer 
Zunftbaum steht wieder!

Amtliche Mitteilung
Zugestellt durch Österreichische Post

Kindberger Gemeindezeitung
Der Bürgermeister, die Mitglieder des Gemeinderates und die Bediensteten der Stadt-
gemeinde und des E-Werkes Kindberg wünschen allen Kindergartenkindern, Schülern 
und Studenten für das neue Schuljahr 2018/19 alles Gute!

Oktober 2018/3
(Mehr dazu auf Seite 13)

Bgm. Christian Sander: “Für mich war es wichtig, dass der Zunftbaum - er ist ja doch das 
Herzstück für uns Kindberger - bereits im Oktober wieder aufgestellt wird, als Zeichen, 
dass diese für uns alle belastenden Bauarbeiten bald fertig sein werden. Ein herzlicher  
Dank an Ria und Traude für ihren Extraeinsatz!” (im Bild v.l. Maria Urferer, Traude  
Geyeregger-Rothwangl, Bgm. Christian Sander)
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Liebe Kindbergerinnen und 
Kindberger, liebe Jugend!

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT
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Ein schöner Sommer liegt hinter uns und ich hoffe, Sie konnten  
sich erholen, vielleicht im Freibad chillen oder die eine oder an-
dere Wanderung in unserem schönen Kindberg unternehmen. 

In unserer Stadt hat sich beim Jahrhundertprojekt der Ortskern-
erneuerung sehr viel getan. Bei dieser Investition war und ist 
mir wichtig, dass Kindberg sich nachhaltig erneuert: die Infra-
struktur mit Wasserversorgung, Kanal, Strom, Beleuchtung und 
Internet ist nun auf Jahrzehnte hinaus „zukunftsfit“. Noch ist 
natürlich nicht alles abgeschlossen, aber die Arbeiten schreiten 
zügig voran.  

Auch sonst war sehr viel los in Kindberg, ich denke hier an Veranstaltungen der vielen Vereine 
und zum Beispiel an neue Arbeitsplätze in Kindberg! Aber bleiben wir zunächst bei unserer 
Baustelle!

Kindberg „ZUKUNFTSFIT“!

Kindberg hat als eine der 
wenigen Städte die gesamte 
Infrastrukturerneuerung be- 
reits fast geschafft. 

Es bedarf einiges an Mut zur 
Durchführung dieses großen 
Projektes und daher bedanke 
ich mich bei der bauausführen-
den Firma STRABAG und 
deren Verantwortlichen unter 
der Leitung von DI Emanuel 
Ruhri und bei unserem Team 
der Stadtgemeinde Kindberg 
und des E-Werkes, Ing. Alfred 
Posch, Ing. Reinhold Gessl-
bauer, Bernd Zinterl, Arnold 
Kainz und allen anderen, die 
mithelfen, dieses Bauvorhaben 
umzusetzen und zu vollenden. 

Bei Baumaßnahmen dieser 
Größenordnung gibt es im-

mer wieder Auffassungsunter-
schiede über die Durchführung 
und Abwicklung, wobei versucht 
wurde, diese in zahlreichen 
Gesprächen mit den betroffenen 
Anrainern zu klären. 

Jeder Gewerbetreibende und 
jeder Liegenschaftseigentümer 
hat auch nach Fertigstel-
lung der Hauptstraße und der 
Fußgängerzone die Möglichkeit, 
entsprechend der einschlägigen 
Bestimmungen der StVO zu sei-
nem Geschäft bzw. zu seiner 
Liegenschaft zuzufahren. Die 
Ausgestaltung der jeweiligen 
Zufahrtsmöglichkeit hängt je-
doch von der Genehmigung 
des Amtes der Steiermärki- 
schen Landesregierung ab. 

Alles was rechtlich möglich ist, 
wurde und wird getan, um die 
besten Voraussetzungen für alle 

Kindbergerinnen und Kindberger  
sowie für unsere Jugend und 
die Kindberger Geschäftswelt 
zu schaffen, um so das gemein-
same Ziel einer größeren und 
attraktiveren Fußgängerzone 
und einem lieblichen Kindberg 
zu erreichen.

Nach der Endphase im Herbst 
wird die Baustelle Mitte Dezem-
ber fertiggestellt sein, sofern 
nicht überdurchschnittlich viele 
Regenfälle den Baufortschritt 
behindern. 

Ich danke den Kindbergerinnen 
und Kindbergern für ihr Ver-
ständnis – im kommenden Jahr, 
wenn auch die Straßen zur Au-
tobahnabfahrt Ost und West 
mit Gehsteigen und Fahrrad-
weg fertiggestellt worden sind, 
ist dafür Kindberg für sehr viele 
Jahre „zukunftsfit“!
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Werbegemeinschaft Kindberg 
– vorbildlich im Zusammen-
halt!

Durch viele Veranstaltungen, 
Verkaufsaktionen und trotz 
der wegen der Baustelle freizu-
haltenden und damit fehlenden 
Parkplätze, konnte der für die 
Geschäftswelt wichtige Umsatz 
zum Teil erreicht werden. Eine 
Baustelle ist da immer eine  
„Behinderung“. 

Aber ab Weihnachten zeigt 
sich Kindberg wieder von seiner 
schönsten und vor allem auch 
neuen Seite. 

An dieser Stelle darf ich Sie  
bitten, Ihren Einkauf in Kind-
berg zu tätigen. Damit erhalten 
Sie direkt Arbeitsplätze und 
Geschäfte in Kindberg.

In Kindberg wächst die Nachhaltigkeit!

Hier die Baustelle am Höhepunkt der Umbauarbeiten im August 2018.
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Werner Schöffmann, Obmann der Werbegemeinschaft, zeigt sich dem 
Bürgermeister gegenüber zufrieden mit dem Baufortschritt.
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Neue Autobahnabfahrt: 
Impulsgeber für neue Arbeits- 
plätze in Kindberg

Ein weiterer wichtiger Impuls 
für uns ist der Bau der neuen 
Autobahnabfahrt. Das neue 
Gewerbegebiet mit der Firma 
HILITECH und damit die Schaf-

fung neuer Arbeitsplätze sind 
somit gesichert! 

Die Autobahnabfahrt Neu in 
Kindberg Ost wird mit großer 
Freude angenommen und findet 
ihre Fertigstellung mit Brücken-
sanierung, Flüsterasphalt und 
neuer Lärmschutzwand auf der 

Nordseite der S6 durch Kindberg 
im November dieses Jahres.

Danke an alle Betriebe in Kind-
berg, sei es in Industrie, Gewer- 
be oder Handel. Sie alle stellen  
die Basis für unsere Stadt- 
entwicklung dar.

“Die Gemeinden selbst können nur 
begrenzt neue Arbeitsplätze schaf-
fen. Ich sehe es jedoch als meine 
Aufgabe als Bürgermeister, durch 
eine gute Infrastruktur, wie z.B. so 
eine neue Autobahnabfahrt, die 
Firmen zu unterstützen, damit sie 
neue Arbeitsplätze schaffen kön-
nen.“ so Bgm. Sander. 

Im Bild mit BBLOO DI Sascha Schwarz, 
Wolfgang Wiesler (Land Steiermark), 
Ing. Peter Weberhofer (Fa. Granit), 
BBLOO DI Bernd Pitner, LR Anton 
Lang, Mag. Rainer Kienreich (Asfinag), 
Ing. Siegfried Schaffer (Fa. Porr), Ing. 
Alfred Posch (Leiter Wirtschaftshof), 
Ing. Werner Feuchtgraber (Fa. Granit), 
DI Thomas Pichler (Fa. Granit) bei der 
Eröffnung der neuen Autobahnabfahrt.

Firma HILITECH im neuen Gewer- 
begebiet bei der neuen Auto-
bahnabfahrt: Gestartet wird mit 10 
Mitarbeitern und danach sollen bis 
zu 104 Mitarbeiter in den neuen 
Hallen arbeiten.

Im Zuge des Baus der neuen Au-
tobahnabfahrt wurde ebenfalls ein 
neuer Geh- und Radweg gebaut - 
dieser bietet eine Bereicherung des 
innerstädtischen Naherholungs-
raums. 

Im Bild mit GR Gerta Hering, Ing.  
Alfred Posch (Leiter Wirtschafts-
hof), DI Thomas Pichler (Fa. Granit),  
StR Judith Doppelreiter, Ing. Rein- 
hold Gesslbauer (Wirtschaftshof), 
NR Mag. Jörg Leichtfried, Vzbgm. 
DI (FH) Peter Sattler, GR Monika  
Maier; die Gruppe wird umrahmt von 
der Musikgruppe „Mürztaler Soaten  
Ziach“.
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Sommerfeste der Kindergär-
ten Kindberg bereiten Freude

Die von den Betreuerinnen vor-
bereiteten Sommerfeste bieten 
jährlich den Kindern die Möglich- 
keit, ihren Eltern mit ihren ein-
studierten Darbietungen, wie 
zum Beispiel Tanz, Gesang oder 
kleine Theaterstücke Freude zu 
bereiten. 
Auch Besonderheiten, wie ein 

Trommelworkshop, werden 
organisiert. 

Gratulation zu den gelunge-
nen Sommerfesten der Kin-
dergärten und der Kinder-
krippe unserer Stadt. 

Hier wird mit großem Engage-
ment und viel Herz zusam-
mengearbeitet, mein Dank 
geht auch an alle Helfer!

Auch der Bürgermeister wird „gefordert“ – hier zum Beispiel beim Trom-
meln beim Sommerfest im Kindergarten Vösendorfplatz.

Viel Spaß hatten die Kinder beim Sommerfest der Kinderkrippe.
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Direktorenwechsel in der 
Volksschule Allerheiligen

In der Volksschule Allerheiligen 
kam es noch vor den Sommerfe-
rien zum inoffiziellen Direktoren-
wechsel. 

DANKE an Karl Hirzberger, 
der 24 Jahre in der Volksschule 

Allerheiligen unterrichtete und 
davon 23 Jahre Direktor war. 

Der Unterricht ist und war im-
mer sehr heimat- und praxisbe-
zogen. 

Ich denke hier an die eigene 
Herstellung von Apfelsaft, das 
gemeinsame Garteln vor der 

Schule und die verschiedensten 
Projekte, wie heuer zum Beispiel 
„Peter Rosegger“. 

Die Schulgemeinschaft, vor al-
lem auch mit dem Elternverein, 
prägte durch viele öffentliche 
Veranstaltungen den Ortsteil  
Allerheiligen.

Dir. Karl Hirzberger bekam als Geschenk und kleine  
Erinnerung einen Glasquader mit eingraviertem 
3D-Kindberger-Herz-Logo überreicht. Bgm. Sander 
wünscht ihm alles Gute in der Pension.

Als Symbol, dass die Stadtgemeinde ihn nicht im Regen 
stehen lassen wird, überreichte Bgm. Sander dem neuen  
Direktor Josef Zangl einen Regenschirm. Er wünscht 
ihm alles Gute sowie gutes Gelingen im Umgang mit 
den Kindern.

Erfolgreiche gemeinsame Aktivitäten von Schulen, Vereinen und Stadtgemeinde

Im Rahmen eines Schulprojektes wurde eine interes-
sante Ausstellung von den zweiten Klassen der NMS 
Kindberg über „Wald-Wild-Jagd“ geplant. Diese wurde 
mit verschiedenen Verantwortlichen aus diesem Metier 
vorbereitet und von 14.6. bis 29.6. in den Räumen der 
Stadtgemeinde Kindberg ausgestellt.

Sportlich unterwegs waren die Volksschulen Kindberg 
und Allerheiligen und die NMS Kindberg mit dem großen 
Schulsportfest mit Kindberger Vereinen, organisiert 
von Schulreferentin Monika Maier, Jugendreferen-
tin Sandra Hillebrand und Sportreferenten Andreas  
Hierzerbauer. (im Bild Bgm. Sander mit Monika Maier beim 
Stand des EAT Bogensport)
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Spiel, Spaß und Abenteuer beim diesjährigen Ferienspiel

Danke an Jugendreferentin  
Sandra Hillebrand für die 
Durchführung des 22. Ferien-
spiels sowie an alle Helfer. 

Beim Besuch im E-Werk Kindberg 
traf Bgm. Sander die Kinder, die 
hier sehr viel, auch spielerisch, über 
unsere Stadt und deren Firmen und 
Vereine erfahren haben.

Bürgerservicestelle Allerheiligen ist gesiedelt

Nachdem das alte Gemeinde-
gebäude in Allerheiligen verkauft 
wurde, übersiedelte die Bürgerser-
vicestelle an ihren neuen Standort 
in der ehemaligen Post (Gebäude 
im Gemeindebesitz). Sie verbleibt 
somit im Ortszentrum und ist für 
die Bürger gut erreichbar. 

Im Bild mit Renate Prade, Mitarbeiterin 
des Personenstandswesens der Stadtge-
meinde Kindberg, die abwechselnd mit 
ihrem Kollegen Bernd Riegler freitags die 
Bürgerservicestelle von 10 bis 12 Uhr be-
treut.

Gelungenes Pfarrfest mit Primiz

Seit 1949 gab es in Kindberg keine Primiz mehr. 
Ich war mit dabei, als Anton Nguyen als Priester-
anwärter, eingeführt von Pfarrer Mag. Andreas 
Monschein, zuerst zum Diakon und dann zum 
Priester im Grazer Dom geweiht wurde und darauf 
folgte die Erst- oder Einführungsmesse – die Prim-
iz. Dieses feierliche Hochamt wurde am 1.7. in der 
Pfarrkirche Peter und Paul in Kindberg abgehalten.

Nach der Primiz fand ein gelungenes Pfarrfest statt 
Bgm. Sander mit Pfarrer Monschein bringen dem  
neuen Priester ein Ständchen. 

Im Rahmen des Pfarrfestes bedankte ich mich auch 
bei der Pfarre mit ihrem Pfarrgemeinderat und Pfar-
rer Andreas Monschein für die gute Zusammen- 
arbeit hinsichtlich der Neugestaltung des Pfarr-
platzes, der Pfarrwiese, der neuen Aufbahrungs- 
halle und der neuen Parkplätze für Kindberg.
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“Bedanken möchte ich mich bei Frau Luise Fischer für die Zurverfügung-
stellung ihrer Verkaufsfläche für den Bücherflohmarkt bis zum Sommer  
sowie bei der Familie Renate und Manfred Gruber, die uns ihre Verkaufs-
räume ab sofort zur Verfügung stellt.” (im Bild mit Initiator Gerhard Lechner in 
den neuen Räumlichkeiten)

9 Wohneinheiten konnten hier in der Aulandgasse durch die Gem. Wohn- u. Siedlungsgenossenschaft Ennstal reg. 
Gen.m.b.H. Liezen an die Mieter übergeben werden. Bgm. Sander: „Laufend neue Wohnungen anzubieten sind 
neben dem Arbeitsplatz- und Kinderbetreuungsangebot unser erfolgreiches Konzept gegen die Abwanderung.“

Wieder Wohnungsübergabe in Kindberg

Bücherflohmarkt am neuen Standort

Heuer bereits zum vierten Mal 
ruft der Spendenverein für die 
Aktion „Licht ins Dunkel“ um 
Ihre Hilfe auf. 

Die Pensionistenvereine Aller- 
heiligen, Kindberg und Mürz- 
hofen sammeln das ganze Jahr 
über beim Bücherflohmarkt 

Geld für den guten Zweck. 

Ab sofort sind die Verkaufs-
räume in der Hauptstraße 27 
im Haus der Familie Gruber 
(grünes Haus gegenüber Spiel-
waren Fuchs). 

Auch wird es heuer wieder  

Bilder, die von Künstlern aus 
Kindberg und der näheren  
Umgebung kostenlos zur Verfü-
gung gestellt werden, im Rah-
men dieser Aktion in der Galerie 
K zu kaufen geben. 

Diese Spenden, die auch als 
solche mit Beleg für Sie aus-
gewiesen werden, gehen eins 
zu eins an die Aktion „Licht 
ins Dunkel“. 

Danke an Sie für Ihre Spenden-
freudigkeit und an alle, die im 
Verein mithelfen, vor allem aber 
dem Hauptverantwortlichen 
und der Seele des Spenden- 
vereins, Gerhard Lechner.

Ich wünsche Ihnen einen schö-
nen Herbst mit all seiner bunten 
Vielfalt in unserem liebens- und 
lebenswerten Kindberg!

Ihr Bürgermeister

Christian Sander
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Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister

2. Vortrag zum Thema Zivilschutz 

3. Allfälliges

Mit freundlichen Grüßen!
Der Bürgermeister:
Christian Sander

Datum: Montag, 03. Dezember 2018
Zeit:  18.00 Uhr
Ort:  Volkshaus Kindberg - Großer Saal

EINLADUNG zur

GEMEINDEVERSAMMLUNG 2018

gemäß § 177 ff Stmk. Volksrechtegesetz 1986,
LGBl. Nr. 87/1986 idgF.

Die Gemeindeversammlung dient der Information und Kommunikation  
zwischen Gemeindeverwaltung und Gemeindebürger/innen.
Alle Gemeindemitglieder sind zu dieser Veranstaltung herzlichst  
eingeladen.

Impressum:
Stadtgemeinde Kindberg Stadtinformation | Redaktion: Stadtamt Kindberg, Hauptstraße 44, 8650 Kindberg
Medieninhaber und Herausgeber: Stadtgemeinde Kindberg. Homepage: www.kindberg.at | E-Mail: gde@kindberg.gv.at
Verlags- und Herstellungsort: Kindberg | Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Christian Sander
Erscheinungsweise: vierteljährlich | Richtung der Zeitung: Amtliche Mitteilungen der Stadtgemeinde Kindberg sowie kommu-
nale Nachrichten und Informationen aus Politik, Wirtschaft, Kultur, Sport und Gesellschaft in und um Kindberg
Vertrieb: Stadtgemeinde Kindberg; gratis an alle Haushalte im Gemeindegebiet von Kindberg | Layout: Susanne Angerer Bsc, 
Referat Öffentlichkeitsarbeit, Stadtamt Kindberg | Druck: Druck-Express Tösch GmbH, Stanzer Straße 9, 8650 Kindberg
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Im Oktober wird unser neuer Zunftbaum aufgestellt und ich bin schon ganz 
gespannt, wie er aussehen wird. Er ist nämlich neu gestaltet worden!

Neben den Wappen für die Kindberger Ortsteile, die Bundesländer und die Zünfte 
wird es viele Figuren geben. Pärchen, die tanzen, werden abgebildet sein, sogar 
Erzherzog Johann und seine Anna Plochl werden mit dabei sein.

Wusstet ihr eigentlich, dass der Zunftbaum früher einmal ein ganz normaler  
Maibaum war und jährlich umgeschnitten wurde? Das war noch  
unter dem langjährigen Fremdenverkehrsobmann, Hotelier Franz Gruber 
so. Bis er bei einem Besuch in Bayern in Schliersee einen kunstvoll verzierten 
Ständebaum entdeckte – da wollte er in Kindberg auch so ein Wahrzeichen  
haben! 

So kam Kindberg zu seinem ersten Zunftbaum.

Es wird außerdem neue Zunftwappen geben – für 
„Stahl-Industrie“ und „Carbon-Technologie“. 

Wie die wohl aussehen werden? 

Ich bin schon gespannt, ob ihr sie erkennen  
werdet, liebe Kinder!

Euer Ki

Unser neuer Zunftbaum im Oktober!

Anzeige

Wir glauben an die Kraft des Teams. Und daran, dass genau das den Unterschied 
für unsere Auftraggeberschaft ausmacht. 
STRABAG steht Ihnen als kompetente Partnerin – auch in Ihrer Region – für Erd-, 
Asphaltierungs- und Pflasterungsarbeiten, für die Gestaltung von Außenanlagen, 
Entwässerungs-, Kanalisierungs- und Betonarbeiten zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne!

www.strabag.com, privatkunden.strabag.at

STRABAG AG, Direktion Kärnten/Steiermark (AC), Wiener Str. 15, 8644 Kindberg-Mürzhofen, Tel. +43 3864 5515-0, kindberg@strabag.com

180x80mm_Inserat_SPP_VWB_Steiermark_03_17.indd   1 06.04.17   11:27
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Die Kindberger Wirtschaftsfrühstücke vor der Sommerpause
Bei der Innovation zuhause

Am 13.6. lud die Hintsteiner  
Group GmbH in Kind-
berg-Mürzhofen zum gemein-
samen Wirtschaftsfrühstück ein.
Bgm. Christian Sander be-
dankte sich bei Martin Hintsteiner  
für sein Engagement und hob 
hervor, dass dieser maßgeblich 
dafür verantwortlich war, dass 
HILITECH, das auf Luftfahrt-An-
wendungen spezialisierte Joint 
Venture Unternehmen (gemein-
sam mit F/List), sich in Kind-
berg-Ost angesiedelt hat. Diese 
Ansiedelung wiederum war der 
ausschlaggebende Punkt für die 
dort gerade neu entstehende 
Autobahnabfahrt.
Martin Hintsteiner gab einen 
Überblick über die Geschäfts-
felder seiner Hintsteiner Group. 
Beim seit 37 Jahren beste-
henden und international täti-
gen Familienunternehmen trifft 
technologisches Know-How 
und jahrzehntelange Entwick-
lungserfahrung auf ausgeprägte 
Pioniermentalität und Leiden-
schaft für unkonventionelle 
Lösungen. Neben HILITECH, 
der Carbontechnik und der 
Kunststofftechnik gehören zur 
Hintsteiner Group das auf den 

asiatischen Markt ausgerichtete 
Joint Venture Carbon-Solu-
tions China. Beeindruckend 
demonstrierte er die einzelnen 
Bereiche mit Produktvideos,  
z.B. den Weltrekordhalter 
Bugatti Chiron (https://youtu.be/
PkkV1vLHUvQ) und Videos der 
einzelnen Firmenstandorte. Die 
Hintsteiner Group wurde u.a. 
für ihre Mitarbeiterfreundlichkeit 
ausgezeichnet – es wird sehr 
viel Wert darauf gelegt, dass 
sich die Mitarbeiter wohl fühlen 
und das Betriebsklima passt.

Ein verbindendes Frühstück

Am 4.7. luden die Raiffeisen-
bank Mürztal und die startup 
fahrschule harry zum gemein-
samen Wirtschaftsfrühstück ein.
Bgm. Christian Sander dankte 
der Raiffeisenbank Mürztal für 
die gute Zusammenarbeit und 
erinnerte daran, dass es ohne 
die Raiffeisenbank Mürztal das 
Gebäude, in dem sich diese be-
finden, so wohl nicht mehr gebe. 
Bei der startup fahrschule harry  
hob er die Innovationsfreude 
hervor und dass auch hier eine 
enge Zusammenarbeit mit der 
Stadtgemeinde Kindberg beste-
he, speziell mit dem 
Wirtschaftshof und 
den für die Mitarbei- 
ter notwendigen E, C 
und D-Führerscheinen.
Dir. Franz Seitinger,  
Geschäftsleiter der 
Raiffeisenbank Mürztal, 
stellte das Team und die 
wesentlichen Schwer- 
punkte der Raiffeisen-
bank Mürztal mittels 
einer Präsentation 
vor. Interessant war 
auch, dass die Firmen-
kundenbetreuer beim 
Projekt „Mittendrin 
statt nur dabei“ einen 
Tag in den von ihnen 
betreuten Firmen mit- 
arbeiten und so einen 

Tag aus der Sicht ihrer Kunden 
erleben. 
Markus Wentner, Filialstellen-
leiter in Kindberg, erläuterte die 
Geschichte der Raiffeisenbank 
Mürztal in Kindberg.
DI (FH) Markus Dirschlmayr 
und Harald „Harry“ Pillhofer 
von der startup fahrschule harry  
lockerten das Wirtschaftsfrüh-
stück mit einer einleitenden 
Fragerunde auf. Anschließend 
vermittelten sie Wissenswertes 
über die startup fahrschule 
harry mittels eines Interviews 
zwischen den Beiden. Nicht 
nur FahranfängerInnen können 
bei der startup fahrschule harry 
lernen, wie man sich sicher und 
vorschriftsmäßig im Straßen-
verkehr bewegt, sondern auch 
WiedereinsteigerInnen in der 
zweiten Lebenshälfte. Außer-
dem werden Schulungen im 
Bereich der Elektromobilität, 
Ladekran- und Staplerkurse 
sowie Nachschulungen angebo-
ten.

Für das ausgezeichnete Buffet 
zeichnete beide Male die Le- 
benshilfe Mürztal verant-
wortlich.

Bgm. Christian Sander (auf einer, 
komplett aus Carbon-Technolo-
gie gefertigten, Harley-Davidson), 
Martin Hintsteiner, Siegfried Nerath 
(Organisator Wirtschaftsfrühstück).

vorne: Harald „Harry“ Pillhofer (startup 
fahrschule harry), Markus Wentner (Raiffei- 
senbank Mürztal, Filialstellenleiter Kind-
berg), DI (FH) Markus Dirschlmayr (startup 
fahrschule harry)
stehend: Dir. Franz Seitinger (Geschäftsleiter 
Raiffeisenbank Mürztal), Dir. Gerald Baier-
ling, CMC (Geschäftsleiter Raiffeisenbank 
Mürztal), Bgm. Christian Sander, Siegfried 
Nerath (Organisator Wirtschaftsfrühstück).
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35 Jahre Nah&Frisch Gala
Unter dem Motto „Vision 
trifft Tradition“ waren 
wir, das Nah&Frisch Team 
Allerheiligen, bei der “35 
Jahre Nah&Frisch Gala” 
im schönen Schlad- 
ming eingeladen. 

Begleitet wurden 
wir von unserer Vi-

zebürgermeisterin 
Christine Seitinger. 

Im feierlichen Rahmen 
wurden alle Jubilare 

geehrt, die es trotz starker 
Konkurrenz der Großhan-

delsketten geschafft haben, 
35 Jahre mit Erfolg zu beste-

hen. 

Der Galaabend war ein 
Event der Sonderklasse. 
Durch das Sponsoring un-
serer Nah&Frisch Partner 
wurden keine Kosten und 
Mühen gescheut und ein  
atemberaubender Abend 
veranstaltet. 

Die kulinarische Ver- 
pflegung war sowohl ein 
Augen- als auch Gau-
menschmaus und das 
Rahmenprogramm mit 
Feuerspucker, Tanz- 
gruppen und einem 
Mentalisten ließ an Un-

terhaltung nichts zu wünschen 
übrig. 

Das große Highlight war Über-
raschungsgast DJ Ötzi, der die 
Halle mit rund 600 Gästen zum 
Beben brachte. 

Es war ein unvergessliches 
Event und wir möchten uns hier  
nochmal herzlich bei Nah& 
Frisch für den gelungenen 
Abend bedanken.

Euer Nah&Frisch Team!

Jubiläum?
Geburtstag?

Weihnachtsfeier?

Oder einfach nur 
Lust auf Brötchen?

Dann bestellen Sie 
bei Ihrem Nah & 
Frisch Team unter: Tel. 03864 /37095

Anzeige
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Oktober: Unser neuer Zunftbaum steht wieder!
Damit der neu gestaltete, erweiterte Zunftbaum schon im Oktober fertig aufgestellt werden kann, 
wurde Bgm. Christian Sander bei Maria Urferer und Irmtraud Geyeregger-Rothwangl, die für die 
Neugestaltung des Zunftbaums verantwortlich zeichnen, vorstellig. Im Bewusstsein, welche Belas-
tung die Baumaßnahmen für die Bevölkerung und die Gewerbetreibenden waren und sind, möchte 
er damit ein Zeichen setzen für den absehbaren Abschluss der Arbeiten im Dezember.

Insgesamt finden sich 42 Wap-
pen auf dem neuen Zunft-
baum (Kindberger Ortsteile, 
Bundesländer, Zünfte), für ein 
Wappen haben Maria Urferer  
und Irmtraud Geyeregger- 
Rothwangl ca. 8 – 10 Stunden 
benötigt.

Insgesamt werden 17 
bis 19 Figuren den 
neuen Zunftbaum 
schmücken, wobei die 
9 Tanzpärchen für die 
Bundesländer stehen.

Der neue Zunftbaum wird 
außerdem zusätzlich mit Figu- 
ren von Erzherzog Johann 
und Anna Plochl bestückt sein, 
auch gibt es neue Zunftwap-
pen für „Stahl-Industrie“ und 
„Carbon-Technologie“.

Ebenso der für Kindberg so 
bezeichnende Zusammenhalt 
zwischen Jung und Alt wird 
symbolisch in Figuren vertre-
ten sein.

„Trotz Grundierung mussten wir 

die Elemente mindestens drei- 
mal, oft auch noch ein viertes 
und fünftes Mal, die Rückseite in 

einfarbigem grün ebenfalls drei- 
mal bemalen, bis wir mit der 
F a r b -
deckung 
zufrieden 
w a r e n , “ 
so Maria 
Urferer.

Mit der 
Statik wird 
der neue, 
24 Meter 

hohe Zunftbaum auf jeden Fall 
kein Problem haben – bei den 
neuen Elementen wurde Alu-
minium verwendet, das genau-
so robust und wetterfest wie 

das alte Material ist, jedoch 
um die Hälfte leichter ist.

Ein herzlicher Dank 
an Maria Urferer 
und Irmtraud Geyer- 
egger -Rothwang l 
für dieses Gesamt- 

kunstwerk und vor  
allem für ihren Extraein-

satz, damit der neue Zunft-
baum noch im Oktober wieder 
in Kindberg erstrahlen wird!

Interessiert warf Bgm. Christian Sander einen Blick auf den Entwurf des neuen Zunftbaums, den Aufbau ließ er sich 
von Maria Urferer und Imtraud Geyeregger-Rothwangl genau erklären.
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Kindberg - Leerflächenmanagement und Betriebsansiedlung
Start(up) in Kindberg - Perspektiven für neue Unternehmer
Mit Beginn des Jahres wurde das Projekt Start(up) in Kindberg gestartet. Ziel des Projektes ist es, neue 
Unternehmen nach Kindberg zu holen und in die Wirtschaft zu integrieren.

Dieses Projekt beinhaltet folgende Punkte: 

• Die Erhebung einer Leerstandsdatenbank von Geschäfts- und Gewerbeflächen und Entwicklung 
eines Leerstandsmanagements zur Erhebung der IST-Situation. 

• Kooperation mit bestehenden Unternehmen, Scheck für Erstberatung von Kindberger Unterneh-
men für Jungunternehmer sowie Vernetzung beziehungsweise Netzwerke mit bestehenden loka-
len Unternehmern

• Hilfestellung bezüglich Förderungen

Betriebsansiedelung Start(up) in Kindberg
- Service für Standortsuchende

- Service für Besitzer von freien Immobilien

Leerflächenmanagement

- Objekterhebung vor Ort

- Datenbank  „Freie Immobilien“

- Veröffentlichung auf Webseite 

„www.wirtschaft-kindberg.at“

Service für Start(up)s

- Anlaufstelle für Neugründer

- persönliche Standortberatung  

(Scheck für Erstberatung,   

Hilfestellung bezüglich Förderungen)

- Standortanalyse

Die Stadtgemeinde Kindberg hat eine erste Anlaufstelle für Neugründer und Besitzer freier Immonbilien 
eingerichtet, welche die Koordination für folgende Themen durchführt: Erstkontakt für Besitzer von Leer-
flächen und für Unternehmer,die sich in Kindberg ansiedeln wollen.

Für diese Informationen steht Ihnen Herr Siegfried Teubenbacher unter 03865 - 5155 - 19 oder  
office@ecc-kindberg.at zur Verfügung.

Unter der Webseite www.wirtschaft-kindberg.at können alle diese Informationen abgerufen werden.
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Streuobstwiesenerhaltung in der „Mürztaler Streuobstregion“
Bis zum Sommer 2019 läuft das 
Leader-Projekt „Streuobst-
wiesenerhaltung in der 
Mürztaler Streuobstregion“ 
in den Gemeinden Kindberg 
und Stanz im Mürztal. Mit dem 
Leader-Projekt soll eine Basis 
für die langfristige Erhaltung der 
für die Region so bedeutenden 
Streuobstbestände geschaffen 
werden. Hierfür wurden ver-
schiedene Erhebungen vor Ort 
durchgeführt, diese werden im 
Herbst 2018 abgeschlossen. 

Mit den obstbaulichen Kursen, 
die noch bis in den Frühsom-
mer 2019 laufen, wird das not-
wendige obstbauliche Wissen 
an die Bevölkerung vermittelt. 
Aber auch das Verständnis und 
Bewusstsein für die Vielfalt der 
Natur in diesem besonderen  
Lebensraum soll geweckt 
werden. Durch die Einbindung 
der Streuobstvielfalt in den Pro-
jektunterricht in den Schulen der 
Region, wird ein wichtiger Bei- 
trag zur Zukunft der Mürztaler 
Streuobstregion geleistet. 

Wenn die Obstbaumbestände 
gepflegt werden und der Natur-
raum mit Bedacht be-
wirtschaftet wird, ist 
dies die beste Basis 
dafür, dass die Mürztaler  
Streuobstregion auch 
den Gästen schmackhaft 
gemacht werden kann.

Die Mürztaler Streu- 
obstregion
Die Mürztaler Streuobst- 
region zeichnet sich durch 
eine hohe naturräum-
liche Vielfalt und eine 
reich strukturierte Kul-
turlandschaft mit wert-
vollen Lebensraum- 
elementen aus. 

Der Streuobstbau er-

streckt sich von ca. 550 m bis 
auf ca. 1.000 m Seehöhe. Damit 
wird klimatisch ein sehr weiter 
Bereich abgedeckt und sind auf 
engem Raum unterschiedlichste  
Standortvoraussetzungen für 
den Obstbau gegeben. Dies 
bringt eine günstige Risikostreu-
ung mit sich, die angesichts der 
Zunahme von Klimaextremen 
zunehmend von Bedeutung sein 
wird. 

Streuobstwiesen stellen eine 
Übergangsform zwischen Wald 
und offenem Grünland dar, die 
Eigenschaften beider Lebens-
räume verbinden und Pflanzen 
und Tiere beider Bereiche be-
herbergen. Bei einer extensiven 
Bewirtschaftung, kann sich auf 
Streuobstwiesen eine reichhal-
tige Pflanzenwelt entwickeln. 
Diese bildet die Lebensgrund-
lage für eine große Vielfalt an 
Schmetterlingen, Heuschrecken,  
Wildbienen usw. 

Die Obstsorten der Mürztaler 
Streuobstregion
Die wichtigste Obstart der Re-
gion ist mit Abstand der Apfel, 

weiters sind Zwetschken von 
größerer Bedeutung, eine eher 
untergeordnete Rolle spielen 
Most- und Tafelbirnen sowie 
Kirschen. Auf Basis der bisheri-
gen Erhebungen, ist von ca. 200 
Apfelsorten in der Mürztaler 
Streuobstregion auszugehen. 
Hinzu kommen noch die in den 
meisten älteren Streuobst-
beständen häufig vertretenen 
„Sämlinge“ (Wildling, Holzäpfel),  
die für Saft, Most und Essig ge-
nutzt werden. Diese „Hofsorten“ 
sind als eigenständige Sorte zu 
betrachten und tragen erheblich 
zur obstgenetischen Vielfalt der 
Region bei. 

Ab Herbst 2018 werden an ver-
schiedenen Standorten in den 
beiden Gemeinden regiona- 
le Schau- und Sortenerhal- 
tungsgärten angepflanzt. In 
diesen Gärten können sich künf- 
tig die BesucherInnen über die 
Mürztaler Streuobstregion und 
ihre besondere Vielfalt informie- 
ren. In diesen Gärten werden 
aber auch die für die Region 
besonders typischen und einzig- 
artigen Sorten für die Zukunft er-
halten.

Beim Projekt mit der NMS Kindberg im Obstgarten von Johann Breidler.
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1996 1999 2002 2005 2007 20142011

Start Gemeinde-
Kampagne 

ORANGENSAFT  
flüssiges Obst  
für die Regale  

Gründung Fairtrade 
International

Gründung

KAFFEE 
erobert die 
Supermärkte

BIOBANANEN  
heute ist jede fünfte 
Banane fair gehandelt

ROSEN  
blühender  
fairer Handel 

Start 
Schulkampagne

Produzenten netzwerke
50 % Stimmenanteil

FAIRTRADE

Über 130 Partner mit 
1.900 Produkten

25 JAHRE FAIRTRADE ÖSTERREICH 
ES LIEGT IN DEINER HAND

1993 wurde FAIRTRADE Österreich gegründet, um die Lebens-  
und Arbeitsbedingungen in den sogenannten Entwicklungs-
ländern nachhaltig zu verbessern. Vor 25 Jahren war FAIR- 
TRADE ein Zeichen der Solidarität weniger Menschen. Heute 
ist es das Symbol einer großen Bewegung und steht für den 
fairen Genuss mit gutem Gewissen. Zahlreiche Unternehmen, 
Gemeinden und Schulen machen sich mittlerweile landesweit 
für die gerechte Sache stark. Zudem zeigen Befragungen, dass 

sich auch viele Menschen fair gehandelte Produkte in Cafés, 
Restaurants oder am Arbeitsplatz wünschen. Eine Forderung, 
der immer mehr Gastronomiebetriebe sowie Arbeitgeberinnen 
und Arbeitgeber nachkommen. Äußerst erfreuliche Entwicklun-
gen, die auch zeigen: Wir haben es in der Hand, die Dinge 
zum Positiven zu verändern. Dass man dabei auf nichts ver-
zichten muss, macht auch die mittlerweile große Auswahl an 
Produkten deutlich, die das bekannte Siegel tragen.

25 JAHRE

Start Rohstoff-Programm 
für Einzelzutaten

1997

KAKAO  
die erste fairtrade- 
Schokolade

Anzeige
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Benefizausstellung 2018

Kindberger Künstler stellen 
von 29.11.2018 bis zum Tag der 
Weihnachtsverlosung durch 
die Werbegemeinschaft Kind-

Donnerstag, 29. November 2018
um 19.30 Uhr

in der Galerie K

Bücherflohmarkt an neuer Adresse
Der Bücherflohmarkt des 
Spendenvereins Kindberg ist 
umgezogen, ein paar Häuser  
weiter in die Hauptstraße 27 
in Kindberg (grünes Haus 

Benefiz Catch Wrestling
Herzliche Gratulation an  
Dennis Zinner und Philipp  
Ebner zum Kindberg Cup Sieg 
im Volkshaus Kindberg. Danke 
allen Helfern, besonders 
der Familie Zinner im Namen 

Eröffnung der Benefizausstellung:

berg wieder einige ihrer Gemäl-
de in der Galerie K aus, die 
auch käuflich erworben werden 
können.

(Di u. Do, 15.00 
- 17.00 Uhr, Fr 
10.00 - 12.00 u. 
15.00 - 17.00 Uhr)

Auch in diesem Jahr finden in Kindberg, der Stadt mit Herz, wieder Benefizaktionen 
zugunsten „Licht ins Dunkel“ statt.

gegenüber dem Spielwarenge- 
schäft Fuchs).

Der Bücherflohmarkt ist seit 
September wieder für Sie 
geöffnet. 

Öffnungszeiten: 
Mi u. Sa, 10 – 12 Uhr, 
in der Adventzeit zusätzlich 
Fr, 10 – 12 Uhr

Die Kategorisierung der Bücher  
wird wieder von unserer Biblio- 

thekarin Brigitta Pusterhofer 
durchgeführt, für den Ver-
kauf der Bücher bzw. die 
Annahme Ihrer Bücher ha-
ben sich wieder die Mitglie- 
der der Pensionistenverbände 
Allerheiligen, Kindberg und 
Mürzhofen bereit erklärt – einen  
herzlichen Dank an dieser 
Stelle für ihre Bereitschaft, diese 
Arbeit wieder ehrenamtlich zu 
übernehmen.

Die Erlöse aus beiden Aktionen kommen zu 100%  
Licht ins Dunkel zugute!

des Spendenvereins. Danke 
auch allen Besuchern für die 
Spendenfreudigkeit, die der 
Aktion Licht ins Dunkel und 
dadurch einer Steirerin oder 
einem Steirer zugute kommt. 

Durch Sie konnten dem Ob-
mann des Spendenvereins 
Kindberg, Bgm. Christian 
Sander, eine Spende über  
€ 1.261,35 übergeben werden.

Dennis Zinner mit dem “Bambikiller” Chris 
Raaber bei der Spendenübergabe an 
Bgm. Christian Sander.

Danke auch an das Rote Kreuz 
für ihre Bereitschaft beim Benefiz 
Catch Wrestling.

Gratulation an Dennis Zinner.

Gratulation an Philipp 
Ebner.

BENEFIZAKTIONEN DES SPENDENVEREINS KINDBERG

Foto: ecc-kindberg
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Gemeindewandertag 2018
Der diesjährige Gemeindewan-
dertag startet um 9.30 Uhr beim 
GH Turmwirt in Mürzhofen, wo 
man sich bei einem Frühstück 
für die Wanderung stärken kann. 

Für all jene, die von Kindberg 
aus starten möchten, ist es nur 
unter Voranmeldung unter Tel. 
03865 - 2202 möglich, ab 9.00 
Uhr einen Shuttledienst vom 
Rathaus Kindberg zum GH 

Turmwirt in Anspruch zu neh-
men.

Los geht es vorbei am Kult-
stein zum Ausschank der Fami- 
lie Brettenhofer vlg. Schiefer. 

Die Wanderung findet ihren 
gemütlichen Abschluss in der 
Koch-Hütte, für das leibliche 
Wohl werden Herta Koch, ge-
meinsam mit der Landjugend 

sorgen.

Für musikalische Unter-
malung bei den Labestationen 
sorgen die „Mürztaler Soaten-
ziach“. 

Wir freuen uns auf Ihre zahlrei- 
che Teilnahme und hoffen auf 
passendes Wanderwetter!

Koch-Hütte

Schiefer

GH Turmwirt
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Der nächste Termin zur  
Absolvierung des Hunde- 
kundenachweises für Hunde-
besitzer, die ihren Hund nach 
dem 01.01.2013 erworben  

Hundekundenachweis: Neuer Kurstermin
haben und nicht die Kriterien 
erfüllen, die sie von der Verpflich- 
tung, den Kurs zu absolvieren 
entheben (nachweislich Hunde-
besitzer in den letzten 5 Jahren 

- Dauer der Hundehaltung un- 
erheblich, Absolvierung einer 
anerkannten Prüfung, TierarztIn, 
ZoologIn, tierschutzzertifizierte 
HundetrainerIn), ist

Freitag, der  09.11.2018
von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft Bruck-Mürzzuschlag, Außenstelle Mürzzuschlag
8680 Mürzzuschlag, DDr. Schachner-Platz 1, Sitzungssaal, 4. Stock

Die Anmeldung erfolgt durch 
Einzahlung des Kursbeitrages 
von € 41,60 an der Amtskassa 
des jeweiligen Amtsgebäudes 
und gleichzeitige Einschrei-

bung in die vor Ort aufliegende 
Teilnehmerliste bis spätestens 
3 Tage vor Stattfinden des 
Kurses. 

Eine Absolvierung des Kurses  
ohne vorherige Anmeldung ist 
nicht möglich! Die maximale 
Teilnehmeranzahl beträgt 25 
Personen.

Anzeige
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Wohnungs-Sprechtag
Jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat
16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sprechtagszimmer der 
Stadtgemeinde Kindberg 
(Neubau Erdgeschoss)

Jeden 2. und 4. Donnerstag im 
Monat
16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Besprechungsraum in der 
Bürgerservicestelle Mürzhofen

Finanzreferentin 
Judith Doppelreiter

Bitte um Voranmeldung unter: 0676 / 57 19 510
Änderungen vorbehalten.
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Sprechtag Sozialreferat
Jeden 1. Donnerstag im Monat
16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Besprechungsraum in der 
Bürgerservicestelle Mürzhofen

Jeden 2. Donnerstag im Monat
16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sprechtagszimmer der 
Stadtgemeinde Kindberg 
(Neubau Erdgeschoss)

Sozialreferentin
Gerta Hering

Bitte um Voranmeldung unter: 0664 / 146 03 19 
     (Mo - Fr: 10.00 - 16.00 Uhr)
Änderungen vorbehalten.

Fo
to

: R
in

gf
ot

o 
P

un
tig

am

Anzeige

Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Jeden 1. Dienstag im Monat, 16.00 - 17.00 Uhr 
im Sprechtagszimmer der Stadtgemeinde Kindberg 
(Neubau Erdgeschoß) 

Bitte um Voranmeldung unter: 0676 / 973 19 97
Änderungen vorbehalten.Bezirksvorsitzende 

Christine Holzer

Volkshilfe Ehrenamt
Sprechtag
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Gülle - Ausbringungsverbot
Aktionsprogramm 2012 - zum Schutz der Gewässer vor Verunreinigung durch Nitrat aus land-
wirtschaftlichen Quellen

Stickstoffhältige Düngemittel 
(Gülle, Jauche, Kompost,...)  
dürfen nicht auf wassergesät-
tigte, überschwemmte, ge-
frorene oder schneebedeckte 
Böden aufgebracht werden.

Ausbringungsverbote auf 
landwirtschaftlichen Nutz-
flächen

• ohne Gründecke: 
15. Oktober bis 15. Februar

• mit Gründecke: 
15. November bis 
15. Februar

• Stallmist (alle Flächen): 
30. November bis 
15. Februar

Diese Termine gelten, soweit in 
wasserwirtschaftlich besonders 
geschützten Gebieten nichts an-
deres bestimmt ist!

Gülle, Jauche, etc. sind nur so- 
lange als Düngung anzusehen, 
als deren Nährstoffe von den 
Pflanzen aufgenommen werden 
können!

Schädigende Einflüsse auf  
Grund und Boden und somit auf 
das wichtige Lebensmittel WAS-
SER wollen wir vermeiden... 
nicht nur wegen der Verbote und 
Straf-Bestimmungen!

Steiermärkische Berg- und 
Naturwacht

Sprechtage 2018 - Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter
Stadtamt Kindberg
Hauptstraße 44, 
8650 Kindberg

im Sprechtagszimmer - EG

von 10 - 11 Uhr

Donnerstag, 11. Oktober 2018

Anzeige
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Kursort: Neue Mittelschule, 
August Musger Gasse 10

Nr. 21 / Mein Vogel und ich - 
Mein Leben aus der Vogelpers-
pektive - 18.10.2018 - 18:00 Uhr
4 Tage á 02:00 Std.
Kursleiterin: Marksteiner Maria

Nr. 24 / Modul 1: Stärken meiner 
Lese- und Schreibkompetenzen - 
08.10.2018 - 18:00 Uhr
4 Tage á 02:00 Std.
Kursleiterin: Schoßleitner Christa

Nr. 25 / Modul 2: Stärken meiner 
Lese- und Schreibkompetenzen - 
05.11.2018 - 18:00 Uhr
4 Tage á 02:00 Std.
Kursleiterin: Schoßleitner Christa

Nr. 26 / Modul 3: Vertiefung mei- 
ner Lese- und Schreibkompeten-
zen - 03.12.2018 - 18:00 Uhr
4 Tage á 02:00 Std.
Kursleiterin: Schoßleitner Christa

Nr. 85 / A1 Englisch Grundstufe 
1 - 15.10.2018 - 18:00 Uhr
10 Tage á 02:00 Std.
KursleiterIn wird bekannt  
gegeben

Nr. 92 / A1 Englisch Grundstufe 
2 - 09.10.2018 - 18:00 Uhr
10 Tage á 02:00 Std.
KursleiterIn wird bekannt  
gegeben

Nr. 118 / A1 Italienisch Grund-
stufe 1 - 11.10.2018 - 18:00 Uhr
10 Tage á 02:00 Std.
KursleiterIn wird bekannt  
gegeben

Nr. 134 / A1 Spanisch Grundstufe 
1 - 25.09.2018 - 18:00 Uhr
10 Tage á 02:00 Std.
Kursleiter: Hammer, BA Pilar 
Rocio

Nr. 146 / A1 Kroatisch Grundstufe 
2 - 10.10.2018 - 18:00 Uhr
10 Tage á 02:00 Std.
Kursleiterin: Gluvac Maria

Nr. 148 / A1 Russisch Grundstufe 
1 - 10.10.2018 - 19:00 Uhr
10 Tage á 02:00 Std.
KursleiterIn wird bekannt  
gegeben

Geplante VHS-Kurse in Kindberg - Kursjahr 2018
Nr. 149 / A1 Russisch Grundstufe 
2 - 10.10.2018 - 17:00 Uhr
10 Tage á 02:00 Std.
Kursleiterin: Kiendler Emese

Nr. 155 / A1 Ungarisch Grund-
stufe 1 - 11.10.2018 - 17:00 Uhr
10 Tage á 02:00 Std.
Kursleiterin: Kiendler Emese

Nr. 179 / B1 Deutsch als 
Zweitsprache Mittelstufe 1 - 
25.09.2018 - 19:00 Uhr
24 Tage á 02:30 Std.
Kursleiterin: Nyikos, MA Nora

Nr. 181 / B2 Deutsch als 
Zweitsprache Mittelstufe 3 - 
21.11.2018 - 19:00 Uhr
25 Tage á 02:00 Std.
Kursleiterin: Nyikos, MA Nora

Nr. 209 / Räuchern im Jahres- 
kreis - 07.11.2018 - 17:00 Uhr
1 Tag á 03:00 Std.
Kursleiterin: Hiller Bettina

Nr. 280 / Bodywork und Rücken- 
training für “Jung und Alt” - 
25.09.2018 - 19:00 Uhr
12 Tage á 01:00 Std.
Kursleiterin: Grasser Ulrike

Nr. 336 / Zumba® - Fitness - 
24.09.2018 - 17:00 Uhr
10 Tage á 01:00 Std.
Kursleiterin: Caballero de 
Breitler Milini

Nr. 388 / Yoga für Anfänger/innen 
und Geübte - 25.09.2018 - 17:30 
Uhr
10 Tage á 01:30 Std.
Kursleiterin: Jöbstl Claudia

Kursort: VitalCenter, Schrack-
gasse 9

Nr. 53 / Baby-Massage - 
09.10.2018 - 10:00 Uhr
8 Tage á 01:00 Std.
Kursleiterin: Maierhofer Martina

Nr. 76 / smovey KIDS (4-6 Jahre) 
- 24.09.2018 - 16:00 Uhr
10 Tage á 01:00 Std.
Kursleiterin: Maierhofer Martina

Nr. 259 / Grundlagen der (ge-
sunden) Ernährung - 09.11.2018 
- 15:00 Uhr

2 Tage á 03:00 Std.
Kursleiter: Doppelreiter Jörg

Nr. 285 / Einführung in das EMA 
Strom Training - 08.10.2018 - 
18:00 Uhr
1 Tage á 03:00 Std.
Kursleiter: Preihs Franz

Nr. 296 / Geschmeidige Faszien - 
03.10.2018 - 18:00 Uhr
10 Tage á 01:00 Std.
Kursleiterin: Faist Nicole

Nr. 297 / Geschmeidige Faszien 
am Vormittag - 04.10.2018 - 
09:00 Uhr
10 Tage á 01:00 Std.
Kursleiterin: Faist Nicole

Nr. 299 / Ladies Night - 
02.10.2018 - 18:30 Uhr
10 Tage á 01:00 Std.
Kursleiterin: Faist Nicole

Nr. 302 / Pilates - 03.10.2018 - 
17:00 Uhr
10 Tage á 01:00 Std.
Kursleiterin: Faist Nicole

Nr. 304 / Pilates - 04.10.2018 - 
19:00 Uhr
10 Tage á 01:00 Std.
Kursleiterin: Faist Nicole

Kurs-Nr. 309 / Powerzirkel - 
05.10.2018 - 18:00 Uhr
10 Tage á 01:00 Std.
Kursleiter: Preihs Franz

Kurs-Nr. 316 / RückenVital - 
04.10.2018 - 18:00 Uhr
10 Tage á 01:00 Std.
Kursleiterin: Faist Nicole

Kurs-Nr. 317 / Sanftes Wir-
belsäulentraining am Vormittag 
- 04.10.2018 - 10:00 Uhr
10 Tage á 01:00 Std.
Kursleiterin: Faist Nicole

Kurs-Nr. 368 / Achtsames Yoga 
für Anfänger/innen - 24.09.2018 - 
18:30 Uhr
10 Tage á 01:30 Std.
Kursleiterin: Prade Julia

Kurs-Nr. 407 / Achtsames Yoga 
für Anfänger/innen - 24.09.2018 - 
17:00 Uhr
10 Tage á 01:30 Std.
Kursleiterin: Prade Julia
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STADTGEMEINDE KINDBERG - Ihre Verwaltung

Bürgermeister Sander Christian - DW 211

Stadtamtsdirektor Dr. Lautner Helmut  - DW 221

Tel.: 03865 / 2202 DW E-Mail: gde@kindberg.gv.at www.kindberg.at

KINDBERG
HAUPTVERWALTUNG

Parteienverkehr: 
Mo-Fr 8-12 Uhr, Di+Do 14-17 Uhr

ALLERHEILIGEN
BÜRGERSERVICE

Parteienverkehr: 
Fr 10-12 Uhr

MÜRZHOFEN
BAUAMT/HAUSVERWALTUNG

Parteienverkehr: 
Mo-Fr 8-12 Uhr, Di+Do 14-17 Uhr

Zentralamt
Rakitnik Petra
Kriegl Monika

DW 213
DW 223

Öffentlichkeitsarbeit
Angerer Susanne BSc
Gruber Sabine
Blengl Yvonne BSc MSc

DW 282
DW 283
DW 284

Personenstandswesen
Riegler Bernd
Danzinger Silvia
Prade Renate

DW 231
DW 232
DW 233

Personalamt
Rosenbichler Jürgen DW 261

EDV
Hollerer Harald DW 271

Finanzverwaltung
Koboth Andreas
Uhl Gabriele
Hochörtler Stefan
Geißler Margit
Janda Brigitte

DW 251
DW 253
DW 254
DW 255
DW 256 

Wirtschaftshof
Ing. Posch Alfred
Ing. Gesslbauer Reinhold
Eder Lisa

DW 311
DW 312
DW 313

Kindergarten Vösendorfplatz

Koch Karin
Paier Silvia

DW 431
DW 431

Kindergarten Aumühl
Kornsteiner Alexandra DW 411

Journaldienst DW 224

Kindergarten Allerheiligen
Kaml Verena DW 421

Volksschule Allerheiligen
Dir. Zangl Josef
Schulwart 
Saufüssl Gottfried

DW 521

Volksschule Kindberg
Dir. Lautner Waltraud
Schulwart
Saufüssl Gottfried
Ganztagesschule

DW 511

DW 514
DW 515

Neue Mittelschule Kindberg
Dir. Mag. Pichler Karl
Schulwart Bayer Peter
Ganztagesschule

DW 551
DW 544
DW 545

Musikschule Kindberg

Dir. Mag. Steinberger
Klaus

DW 561

Ing. Feichtenhofer
Wolfgang
Schmidhofer Franz
Potisk Nicole
Baumgartner Sina
Mathe Anita
Teubenbacher 
Brunhilde

DW 241
DW 242
DW 243
DW 244
DW 244

DW 245

Kindergarten Mürzhofen
Gurdet Andrea DW 441

Volkshaus Kindberg

Romirer Günther DW 611

Freibad Kindberg

Tel. 03865 / 2118

Sporthalle Kindberg

Saufüssl Gottfried DW 514
Kinderkrippe Hadersdorf
Preidler 
Sabine Tel.  03865 / 20 727 

Bürgerservice Allerheiligen

DW 514

Bauamt/HausverwaltungRechtsangelegenheiten
Mag. Dr. Hödl Kathrin DW 222

NEU
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Therapiehund „Leo“ hilft helfen!

Das Rote Kreuz Kindberg stellt sich vor…
Das Rote Kreuz Kindberg 
verfügt derzeit über zwei Ein-
satzfahrzeuge und kann auf 
eine Stärke von derzeit 80 Mit- 
arbeiter/-Innen, davon 25 Rot 
Kreuz Jugendliche, zurück-
greifen. Dieses Mal möchten 
wir besonders unseren lang-
jährigen Mitarbeiter Kurt 
Hirschenberger und unsere 
Rotkreuz-Jugendgruppe vor- 
stellen.

Mit 42 Jahren trat Kurt Hirschen-
berger dem Roten Kreuz Kind-
berg bei. Er absolvierte in den 
Jahren 1978 bis 1987 laufend 
Ausbildungen. Besonders 
hervorzuheben ist, dass er die 
Ausbildung zum Einsatzoffizier 
eingeschlagen hat und diese 
im Jahre 1987 erfolgreich abge-
schlossen hat. Im Laufe seiner 
Zeit als Rettungssanitäter und 
Einsatzfahrer hat unser Kurt 
viel gesehen und erlebt. Ein 

ganz besonderes Erlebnis ist 
ihm heute noch in Erinnerung. 
Es handelt sich um seine drei 
Flüchtlingseinsätze im Jahr 
1989, diese Einsätze führten ihn 
nach Ungarn und nach Frei-
lassing in Deutschland. „Dort 
konnte ich durch meine Mit- 
arbeit an Ort und Stelle etwas 
gegen das ganze Leid unterneh- 
men,“ erzählt Kurt Hirschen-
berger stolz. Sein Engagement 
und seine Leistungen wurden 
auch in zahlreichen Auszeich-
nungen honoriert.

Dies waren:
• 1990 die Verdienstmedaille 

des Landesverbandes Stei-
ermark in Silber

• 2001 Fahrtenspange für 
10.000 absolvierte Einsätze

• 2002 Henry-Dunant-Medaille 
in Gold, eines der höchsten 
Auszeichnungen im Roten 
Kreuz

• 2008 Verdienstkreuz des 
Feuerwehr- und Rettungs- 
wesens in Gold des Landes 
Steiermark

„Leo“ ist ein stattlicher Kerl. Res- 
pekt einflößend, aber neben-
bei auch ganz ein Lieber. Er ist 
nämlich ein Leonberger, eine 
Kreuzung aus Bernhardiner, 
Neufundländer und Pyrenäen-
berghund. Er kann eine Schul-
terhöhe bis zu 80 cm und ein 
Gewicht bis zu 75 kg erreichen. 
Er ist auch sehr kinderfreundlich 
und kann aufgrund seines gelas-
senen Wesens unbedenklich als 
Familien- und Begleithund 
überallhin mitgenommen 
werden. Aufgrund seiner hohen 
Lern- und Merkfähigkeit hatte 
sich sein „Frauerl“ Regina 
Sauer daher entschlossen, ihn 
auch zum Therapiehund aus-
bilden zu lassen. Ein wunder-
barer Hund, der zu allen mögli-
chen Therapien hervorragend 
eingesetzt werden kann. Und 
„Leo“ hilft auch gerne helfen. 
Regina Sauer hatte im Mai 
dieses Jahres die spontane 

Idee, mit einer ausgefallenen 
Aktion aktiv zu helfen. Mit „Leo“ 
an der Seite organisierte sie in 
„HELIS Cafe“ in Kindberg ein 
„Klachlsupp’n-Essen“. Mit 
großem Appetit genossen die 
vielen Gäste diese köstli-
che steirische Speziali- 
tät. Der Erfolg dieser 
Veranstaltung über-
traf bei weitem alle 
Erwartungen. Mit der 
großzügigen Unter-

stützung von Lokalchef Helmut 
Maierhofer und der freiwilligen 
Hilfe von Stefan Gallbrunner 

und Stefan Liepach konnte am 
Ende eine stattliche Summe 
aus Suppenerlös und Spenden 
eingenommen werden. Herr 
Bgm. Christian Sander und 
die Stadtgemeinde Kindberg 

stockten die Summe noch 
um einen schönen Be-

trag auf. 
Und so konnte sich die 
kleine Lena Hirsch- 
egger aus Kindberg 
mit strahlenden Au-
gen für die wunder-
bare Hilfe bedanken.  

An dieser Stelle 
sei noch einmal allen 

Schleckermäulchen, allen 
Spendern und allen freiwilligen 
Helfern auf das allerherzlichste 
gedankt. Mit Sicherheit werden 
sich „Leo“ und sein Frauerl Re-
gina bald wieder eine originelle 
Aktion einfallen lassen, um de-
nen zu helfen, die Hilfe wirklich 
brauchen.
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UMWELT- & ABFALLWIRTSCHAFT

Ausgabestellen für Müllsäcke

Wirtschaftshof: 

     Restmüll
     Gelber Sack
     Biomüll 
     (gegen Bezahlung)

     Grünschnitt

Bauamt: 

     Restmüll
     Gelber Sack
     Biomüll 
     (gegen Bezahlung)

Bürgerservicestelle 
Allerheiligen:

     Restmüll
     Gelber Sack

Nah & Frisch Markt 
Allerheiligen:

     Restmüll
     Gelber Sack

• 2016 Verdienstzeichen „Gold“ 
des Landesverbandes Steier-
mark

• 2018 Dienstjahrabzeichen 
für 40 Jahre Mitarbeit beim 
Roten Kreuz Steiermark in 
Gold

Das Rote Kreuz Kindberg ist 
stolz, einen so langjährigen 
treuen Mitarbeiter in seinen Rei-
hen zu haben.

Ein ganz besonderes Augen-
merk legt unsere Ortsstelle 
auch auf die Arbeit unseres 
Nachwuchses, der Rot Kreuz 
Jugendgruppe. Wie würden 
sich unsere Jugendlichen be- 
schreiben? Unsere Jugendli-
chen sind Experten in Erster 
Hilfe und noch vieles mehr. Mit 
viel Engagement und Interes- 
se lernen die Jugendlichen, 
wie man sich bei Unfällen oder 
medizinischen Notfällen richtig 
verhält und das erlernte Wissen 
anwendet. 

Jedes Jahr stellen sie ihr Kön-
nen in Erste Hilfe Bewerben, 
die sich in zwei Bezirksbewerbe 
und einen Landesbewerb auf- 
teilen, unter Beweis. Im heuri-
gen Jahr konnten auf Bezirks- 
und Landesebene hervorragen-

de Leistungen im Teambewerb 
erreicht werden - beim Landes-
bewerb sogar der 12. Platz von 
insgesamt 105 Teams. 

Doch nicht nur Erste Hilfe steht  
im Zentrum in den Stunden der 
Jugendlichen, sondern auch 
Themen wie: „Grundsätze des 
Roten Kreuz, Menschen auf der 
Flucht uvm.“ Denn das Motto 
des Roten Kreuz lautet: „Aus 
Liebe zum Menschen“. 

Die Jugendgruppe des Roten 
Kreuz Kindberg besteht seit dem 
Jahr 2012 und umfasst derzeit 
25 Jugendliche im Alter von 8 
bis 15 Jahren. 

Die Jugendlichen werden von 
drei Betreuer-/innen, näm-
lich Adrian Windhaber, Flo-
rian Zangl und Sarah Zangl 

betreut. Sie haben trotz ihres 
Privat- und Berufslebens und 
neben der freiwilligen Tätigkeit 
beim Roten Kreuz Kindberg als 
Rettungssanitäter noch Zeit, die 
Jugendarbeit zu fördern und 
Ausflüge mit den Jugendlichen 
durchzuführen.

Die Ortsstellenleitung des Roten 
Kreuz Kindberg bedankt sich bei 
allen Freiwilligen, beruflichen 
und Zivildienstleistenden für 
ihren Einsatz und Engagement. 

Weiters wünschen wir unseren 
Mitarbeitern-/innen und der Be- 
völkerung eine unfallfreie und 
erholsame Zeit!

Rotes Kreuz Kindberg

Verstopfungsgefahr!
 

Feuchttücher bitte 
in den Mülleimer und 

NICHT in die Toilette werfen! 
 

 
 
 

Der Bürgermeister 

ACHTUNG!
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Heizkostenzuschuss der Stadtgemeinde Kindberg
Die Stadtgemeinde Kindberg gewährt auch in diesem Jahr wieder einen Heizkos-
tenzuschuss für Menschen mit geringem Einkommen. Die Höhe des Zuschusses 
beträgt € 60,00 pro Person. 

Auszahlungstermin: 
Freitag, 16.11.2018 
08.00 – 12.00 Uhr

Rathaus – Neubau Erdgeschoß 

Als Einkommensgrenzen für die Gewährung des Heizkostenzuschusses gelten 
folgende Richtwerte:

für 1-Personen-Haushalte … € 865,00
für Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften … € 1.295,00

Achtung: Pflegegeld zählt NICHT als Einkommen!

Vergessen Sie nicht, einen Einkommensnachweis mitzubringen.

Advent im Hof
Die Veranstaltung „Advent im Hof“ von Gabriele Mende und dem Team  
“MANDALA kreativ” findet heuer am 

Freitag, 30.11.2018 – Beginn 15.00 Uhr 
im Hof der Familie Mende

neben dem Rathaus Kindberg 

statt.

Liebevoll handgemachte, kreative und kulinarische Geschenke vom Team  
“MANDALA kreativ”. Live-Gitarrenmusik und Glühwein im alten, stimmungsvoll  
dekorierten Innenhof. 

Der gesamte Erlös geht an das Sozialamt der Stadtgemeinde Kindberg für 
bedürftige Menschen in Kindberg.
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Im Oktober steht wieder unser Zunft-Baum!

„LL-Wörterbuch“:

Carbon-Technologie:
Carbon ist ein ganz leichtes Material. Aus Carbon werden zum Beispiel Teile für 
Flugzeuge gebaut.

Wappen:
Ein Wappen ist ein Zeichen und steht für eine Stadt oder ein Land.

Zunft-Baum:
Der Zunft-Baum ist ein großes Gerüst, das aussieht wie ein Baum. An diesem Baum 
werden Figuren und Wappen angebracht, die zum Beispiel Zünfte darstellen.

Der Zunft-Baum in Kindberg ist von Maria Urferer und Irmtraud Geyeregger- 
Rothwangl neu gestaltet worden.
Der neue Zunft-Baum wird im Oktober wieder im Zentrum von Kindberg aufgestellt.

Es wird viele neu gemalte Wappen und Figuren geben.
Es gibt Wappen, die stellen Kindberg, Mürzhofen und Allerheiligen dar.
Die Wappen stellen auch die Bundes-Länder und die verschiedenen 
Zünfte dar. 

Zünfte werden auch Berufe genannt.
Es gibt auch neue Zunft-Wappen.
Diese neuen Zunft-Wappen sind Stahl-Industrie und Carbon-Technologie.

Bei den Figuren sind auch Tanz-Pärchen dabei.
Diese Tanz-Pärchen sind ein Symbol für die Bundes-Länder.
Neue Figuren sind Erz-Herzog Johann und Anna Plochl.

Den Zunft-Baum in Kindberg gibt es schon sehr lange.
Franz Gruber hat bei einem Besuch in Bayern in Schliersee einen schönen  
verzierten Zunft-Baum gesehen.
Damals war Franz Gruber Besitzer eines Hotels und er war in Kindberg für den 
Fremdenverkehr zuständig.
Ihm hat der Zunft-Baum in Bayern so gut gefallen, dass er auch in Kindberg so ein 
Wahr-Zeichen haben wollte.
So kam Kindberg zu seinem ersten Zunft-Baum.

42
Wappen

9
Tanz-Pärchen
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Anzeige

öko fair sicher
e-werk
kindberg

Wohlfühlen auf Knopfdruck:
Zukunftsweisendes Heizsystem mit hohem Einsparpotenzial 
für wohlige Wärme und ein angenehmes Raumklima. 
Wir beraten Sie gerne!

Elektrizitätswerk der
Stadtgemeinde Kindberg

Roßdorf Platz 1, A-8650 Kindberg
Kundencenter
Telefon: 0 38 65 / 23 18
www.ewerk-kindberg.at

Immer für mich da:
Mein E-Werk Kindberg!

flächenheizung 
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unser kunden-portal 
ist online

www.ewerk-kindberg.at

herzlich
willkomme

n!

herzlich
willkomme

n!
herzlich
willkomme

n!
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SMART METER - Start der ersten Feldtests
Nach einer gründlichen Vorbereitungsphase installieren wir nun die ersten intelligenten Stromzähler.

Als Gesprächsstoff sind sie ein Dauerbrenner: 
SMART METER!  Jetzt ist es aber soweit: in den 
nächsten Wochen starten die Feldtests, bei denen 
in ausgewählten Netzgebieten des E-Werk Kind-
berg die ersten intelligenten Stromzähler montiert 
werden. Seit Jahren wird teils sehr emotional über 
diese neue Zählergeneration samt notwendiger 
IT-Infrastruktur berichtet und diskutiert. Die lange 
Vorbereitungsphase war allerdings notwendig, um 
unseren Kunden ein gutes und sicheres System 
anbieten zu können – sowohl hinsichtlich Technik 
aber auch was den Datenschutz betrifft.

Die Antwort auf die oft gestellte Frage „Warum 
wird der Zähler getauscht, wenn er eigentlich funk-
tioniert?“ lautet: „Weil die neue Technologie viele 
Vorteile für die Kunden bringt, aber auch für Ver-

sorgungssicherheit und -qualität im Zeitalter der 
Digitalisierung unerlässlich ist.“ Darüber hinaus 
ist der Umstieg auf Smart Meter eine gesetzliche 
Verpflichtung, der die Netzbetreiber nachkommen 
müssen. An dieser Stelle sei auch an das Ende 
des Wählscheibentelefons erinnert: Es hat auch 
funktioniert, aber die technischen Möglichkeiten, 
die wir heute schätzen, konnte es nicht bieten.

Schon vor dem Inkrafttreten der neuen Daten-
schutzbestimmungen hat das E-Werk Kindberg 
größten Wert auf den Schutz der Kundendaten 
gelegt. Seit dem ersten Tag der Planung wird die 
Smart Meter-Einführung von umfangreichen quali- 
tätssichernden Maßnahmen begleitet, sämtliche 
Einrichtungen zur Sicherung der Daten sind stets 
auf dem neuesten Stand. Als Ihr regionaler fair-
sorger haben wir unser Bekenntnis zur Fairness 
unseren Kunden gegenüber in unserem Namen 
verankert. Das schließt auch den sorgsamen Um-
gang mit den erhobenen Daten ein. Diese werden 
verschlüsselt zu Ihrem Netzbetreiber übertragen 
und dort mehrfach abgesichert nur in dem Aus-
maß gespeichert, das nötig ist, um die ordnungs-
gemäße Verrechnung Ihres Stromverbrauches zu 
gewährleisten und für Sie Ihre Verbrauchsinforma-
tionen abrufbar zu machen. 

Nach Abschluss der Testreihe erfolgt der Start 
des Zählertausches für das gesamte Netzgebiet 
des E-Werk Kindberg im April 2019. Über Ablauf 
und Terminplanung werden wir Sie noch in einem 
gesonderten Anschreiben informieren. Für weitere 
Auskünfte stehen unsere Mitarbeiter der Kunden-
beratung Strom unter Tel. 03865/2318 DW 19 oder 
DW 29 gerne zur Verfügung.

e-werk
kindbergImmer für 

mich da: mein
e-werk
kindbergImmer für 

mich da: mein
www.ewerk-kindberg.at
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Anzeige

Ambiente zum Wohlfühlen

Die Nr. 1 für Ihren Garten
www.gartenmoebeloase.at

Neue Adresse:
Grazer Straße 68
8662 St. Barbara

Ehem. Sporthaus Thonhofer
Grazer Straße 1b
8650 Kindberg

Wir ziehen um und Sie profitieren doppelt!
Bis Ende September 2018:  
bis zu – 70 % Rabatt auf lagernde Ausstellungsstücke  
(Gartenmöbel, Blumentöpfe, Dekoration ...)

Ab 1. Oktober 2018:  
Neuer großer Schauraum mit 
vielfältigen Eröffnungsangeboten!
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Sommerrückblick 2018 – Sehr warm und sonnig, einige Gewitter

Neben  hohen  Temperaturen
und  viel  Sonne  hatte  der
Sommer  2018  auch
„Beständigkeit“ zu bieten. Diese
äußerte  sich  aber  nicht  in
stabilen  Wetterverhältnissen,
sondern in  einer  über  Wochen
hinweg  beständig  hohen
Neigung  zu  Schauern  und
Gewittern.  Sehr  positiv  aber,
wie  im  Vorjahr  blieb  unsere
Stadt von Unwettern verschont.

Erst  ab  etwa  Mitte  Juli
stabilisierte sich das Wetter und
die  Gewitterneigung  ging
zurück.  So folgten noch einige
trockene Badetage bis zum 23.
August. Danach zog ein Hauch
von Herbst ins Mürztal!

Nächster zu warmer Sommer

Von den Temperaturen her gab
es  wenig  Unterschiede  zum
Sommer  des  Vorjahres,  der
sogar  noch  eine  Spur  wärmer
war  als  der  heurige.  Mit  dem
Prädikat „viel zu warm“ ist aber
auch dieser zu bezeichnen! 1,8

Grad war es im Schnitt wärmer
als im Mittel von 1970-2000.

Extreme  Hitze  gab  es  im
Mürztal  aber  nicht,  der
Jahreshöchstwert  von  32,0
Grad am  1.  August  lag  weit
unter den Hitzepolen im Norden
und Osten Österreichs. 

Schon herbstlich frisch ging es
nach  einer  klaren  Nacht  am
27.08. mit nur 4,5 Grad zu.

Genug Regen, viel Sonne

Dank  der  vielen  Schauer  und
Gewitter  in  der  ersten
Sommerhälfte  kam  bei  uns
keine  Trockenheit  auf.  Somit
konnten wir  auch die trockene
Phase danach gut überstehen.
Nur 9 Prozent fehlten am Ende
auf eine ausgeglichene Bilanz.

Sonnenschein gab es in jedem
der  3  Monate  genug,  oft
deutlich mehr als üblich. Wenig
überraschend wurde somit der
Sollwert  um satte  21 Prozent
überschritten.  Ein  weiterer
deutlich  zu  sonniger  Sommer
reiht sich in die Geschichte ein.

Am windigsten war es schon im
Juni,  mit  der  Spitzenböe  des
Sommers von 59 km/h (3. und
17.6.)! 

 Mag. Thomas Knabl

Der Sommer in Zahlen:

Höchstwert Tiefstwert Mitteltemperatur Niederschlagsm. Sonnenstunden Stärkste Windböe

32,0 Grad 4,5 Grad 17,9 Grad 320 Liter/m² 636 Stunden 59 km/h

(1. Aug.) (27. Aug.) +1,8 Grad -9 % +21 % (3.+17.Juni)
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Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Weichlbauer Helene, Holzer Brunhilde, Korner Anneliese, Lanzer Annemarie, Kohlhofer August, Softic Idriz

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Salchenegger Friedrich, Köstenberger Adolf, Moschgat Walter, Winkelmayer Peter, Buchhas Helmut

Jubilare der Monate Juni und Juli 2018
75 Jahre

80 Jahre

Harpf Heinz
Wir gratulieren außerdem zum 75. Geburtstag:

Lurger Liselotte

Nageler Edith
Wir gratulieren außerdem zum 80. Geburtstag:

WIR GRATULIEREN

Schleiffer Eduard
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85 Jahre

90 Jahre bis 93 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Gayregger Erna, Schott Rudolf, Weissenbacher Maria, Troby Karl

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Zadra Alois (92), Weinberger Berta (91), Ebner Rosa (90), Klein Maria (91), Mörl Anna (93), Schneller Karl (93), 
Weissenbacher Emilie (90), Terler Franz (91), Safran Ignaz (93)

Brettenhofer Anna
Wir gratulieren außerdem zum 85. Geburtstag:

Neussl Christine
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Copley Sonja (90)
Maierhofer Antonia (90)
Seitlinger Matilda (91)
Wimmer Emma (91)

Wir gratulieren außerdem zum Geburtstag:

Bader Ernestine (92)
Ellinger Karl (92)
Willhuber Edeltraud (92)
Grandner Josef (93)

Leitner Franz (93)
Trifter Anna (93)
Leitner Ida (94)
Drube Friederika (99)

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Maier Ernst und Adelheid, Gruber Manfred und Renate, Lanzer Franz und Seraphine

Goldene Hochzeiten

Harpf Heinz u. Barbara 
(Goldene Hochzeit)

Pernhofer Hubert u. Aloisia 
(Goldene Hochzeit)

Schweiger Peter u. Marga-
rete (Goldene Hochzeit)

Dipl.-Ing. Wildling Ernst u. 
Friederike (Diamantene 
Hochzeit)

Wir gratulieren außerdem 
zum Hochzeitsjubiläum:

Juwelenhochzeit

Die Stadtgemeinde Kindberg gratuliert älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern anlässlich ihres 75./80./ 
85. Geburtstages, sowie ab dem 90. jedes Jahr zum Geburtstag. Diese Jubiläen werden in der 
nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung mit oder ohne Foto veröffentlicht. Aus datenschutz- 
rechtlichen Gründen ist aber die Veröffentlichung dieser personenbezogenen Daten nur dann zu- 
lässig, wenn die betroffenen Jubilare hierfür ihre schriftliche Zustimmung erteilen.

Wir gratulieren:
Leitner Gottfried und Irene

Die Jubilare der Monate August und Sepember 2018 wurden erst nach dem Druck dieser Aus-
gabe geehrt und werden daher in der nächsten Ausgabe 4/2018 abgedruckt werden.
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Eheschließungen

Wir gratulieren:
Dr. Sandra Hohl u.

DI (FH) Gernot Knoll

Wir gratulieren:
Nicole Hasenberger u. Dipl.-Ing. 
Dr. Roland Lackner BSc

Wir gratulieren:
Birgit Höfinger u. Oswald Hofegger

Wir gratulieren:
Nadine Sonnbichler u. Roland Heinzl

Fo
to

: P
ic

w
is

h-
Fo

to
de

si
gn

Fo
to

: S
P

ho
to

gr
ap

hy

Fo
to

: E
m

an
ue

l H
oe

lb
lin

g 



36 WIR GRATULIEREN

Wir gratulieren:
Simone Janda u. Peter Hölbling

Wir gratulieren:
Rika Horinouchi u. Philipp Berger

Wir gratulieren:
Kathrin Promberger u. Markus Nievoll

Wir gratulieren:
Marina Pieber u. Josef Feichtenhofer
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Natasha Kammerhofer u. 
Gerald Elmleitner

Birgit Klausner u. Paul 
Leitner

Anita Holzer u. Franz 
Paier

Kerstin Schrotter, MSc u. 
Markus Hollerer

Monika Leskovar u. 
Mathias Taferner

Gabriele Krenn u. Peter 
Ertl

Vanessa Weiß u. Rene 
TacyszinWir gratulieren:

Nicole Eder u. Jochen Preis

Wir gratulieren:
Jennifer Hinterleitner u. Martin Preidler

Wir gratulieren:
Mag. Bettina Hierzerbauer u. Ing. Markus Reitbauer

Wir gratulieren außer-
dem zur Eheschließung:
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Manuel Kicker
Eltern: Doris u. Franz Kicker

Geburten
Wir gratulieren allen Eltern zur Geburt ihres Kindes 
und wünschen alles Gute und viel Gesundheit!

Jonas Bruggraber
Eltern: Tanja Bruggraber u. Roland Pichler

WIR BEGRÜSSEN

Die Stadtgemeinde Kindberg übergibt jungen Eltern nach der Geburt ihres Kindes einen Babyrucksack mit nützlicher Grund- 
ausstattung für das Neugeborene. Bei dieser Gelegenheit wird – bei entsprechender (schriftlicher) Zustimmung seitens der 
Eltern – ein Foto gemacht und in der nächsten Gemeindezeitung veröffentlicht. Sollte Herr Bgm. Sander leider niemanden 
persönlich antreffen, besteht die Möglichkeit, dass uns ein eigenes Foto inkl. Zustimmungserklärung zugesendet wird. Die 
Zustimmungserklärung erhalten Sie beim Meldeamt der Stadtgemeinde Kindberg – bei Fragen können Sie gerne Frau  
Danzinger unter 03865/2202 - DW 232 oder Frau Prade unter der DW 233 kontaktieren!

Florian Friesenbichler
Eltern: Anita Mathe u. Michael Friesenbichler
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Elena Sophie Nimmrichter
Eltern: Jasmin Nimmrichter u. David Schrittwieser

WICHTIGER HINWEIS!
Die Stadtgemeinde Kindberg möchte 
den jungen Eltern nach der Geburt 
ihres Kindes einen Babyrucksack mit 
nützlicher Grundausstattung für das 
Neugeborene übergeben. 

Aus datenschutzrechtlichen Grün- 
den bitten wir daher alle Eltern von 
Neugeborenen, sich beim Referat  
für Öffentlichkeitsarbeit unter  
Tel. 03865/2202-282 oder susanne.
angerer@kindberg.at zu melden, 
damit ein Termin für den Besuch 
des Bürgermeisters bzw. für die 
Babyrucksack-Übergabe organisiert 
werden kann.

!

Valentina Wick
Eltern: Mag. Johanna Wick u. Mag. Andreas Ofner

Vanessa Zottler
Eltern: Ing. Birgit u. Andreas Zottler

Rafaela Janda
Eltern: Mag. Jennifer u. Dominik Janda
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Sterbefälle

Drexler Margareta (92)

Ebner Karl (62)

Eder Johanna (83)

Eisenberger Willibald (65)

Faist Friederike (79)

Grassegger Margareta (87)

Gruber Gertrude (90)

Hammer Beatrice (57)

Hofer Otmar (91)

Jungbauer Horst (78)

Kammerhofer Johann (84)

Kammerhofer Vere (48)

Kopeinig Kurt (91)

Krainer Hermann (79)

Krammer Johanna (88)

Maierhofer Elfriede (63)

Mühlbacher Klement (81)

Posch Berta (86)

Romirer Elisabeth (80)

Sterninger Kurt (70)

Stoißer Irmgard (84)

Tratinek Manfred (56)

Wango Auguste (90)

Weißenbacher Maria (90)

Wiefler Dorothea (87)

Zeilbauer Werner (88)
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Wir gratulieren...
Bernd Neurauter…

… zum Klassensieg in der All-
gemeinen Klasse im Einzel 
bei der Europameisterschaft 
im Rollenrodeln in Brühl/Neu-
satz (Schwarzwald) sowie zur 
Bronzemedaille im Doppel,  
gemeinsam mit seiner Doppel-
partnerin Ricarda Ruetz.

(im Bild mit Heinz Luneschnik, 
Obmann der Naturfreunde Kind-
berg)

Julia Ebner und Nico Hochenhofer…

… zu zwei Goldmedaillen und 
einer Silbermedaille bei den Ös-
terr. Meisterschaften mit der Arm-
brust (10m) in Innsbruck. Julia  
Ebner siegte in der Einzelwer-
tung und stellte den österr. Re-
kord ein, mit der Mannschaft 
Steiermark II wurde die Silber-
medaille geholt. Nico Hochen-
hofer holte mit der Mannschaft 
Steiermark I die Goldmedaille.

(im Bild mit Trainer und Betreuer 
Karl Hirschegger)
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Tanja Zink / Mamiladen…

… zur Eröffnung des „Mamila-
den“ in der Hauptstraße 69 in 
Kindberg. In ihrem Geschäft 
findet man alles fürs und rund 
ums Baby und werdende Mütter, 
wobei großer Wert auf ökolo-
gisch vertretbare und nachhal-
tige Produkte gelegt wird. Wir 
wünschen Frau Zink viel Erfolg 
und alles Gute!

Anton Nguyen...

…zur Priesterweihe im Grazer Dom und in Folge zu seiner erfolgreichen Einführungsmesse – der Primiz 
– in der katholischen Pfarrkirche in Kindberg. Wir danken Anton Nguyen für sein Mitwirken als Priesteran-
wärter bei unserem Pfarrer Mag. Andreas Monschein und wünschen ihm alles Gute für seinen weiteren 
Weg!
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Wir danken...

Es blüaht a Blümerl ganz alloan
valos’n tiaf im Wold.
Da Summa der is längst vorbei
da Wind weht eisig kolt.
Die Blattl folln schon von dö Bam
die Vogerl dö san stad.
Der Herbst hot olls, ob Groß und Kloan
in d. weite Wöld vawaht.

Herbstwind!

Adelheid Troby

Aloisia Fischer, Renate u. Manfred Gruber…
…für die Zurverfügungstellung der Räumlichkeiten für den Bücherflohmarkt „Licht ins Dunkel“ des 
Spendenvereins Kindberg.

Dir. Karl Hirzberger...

… für seine 24-jährige Lehrtätigkeit in der Volksschule Allerheiligen, wovon er 23 Jahre lang Direktor 
dieser Schule war. Ihm war immer ein heimat- und praxisbezogener Unterricht sehr wichtig – dies zeigt 
sich z.B. in der eigenen Herstellung von Apfelsaft oder dem gemeinsamen Garten vor der Schule. Wir 
wünschen Dir. Karl Hirzberger alles Gute in der Pension und dem neuen Direktor Josef Zangl viel Erfolg.
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Ein gelungener Tag des
Sports!
Am 29.06. fand der Tag des 
Sports im Areal der Neuen Mit-
telschule statt. Die Kinder der 
beiden Volksschulen Kindberg 
und Allerheiligen sowie die 
SchülerInnen der NMS hatten an 
diesem Vormittag die Möglich- 
keit, bei rund 20 Stationen die 
verschiedensten Vereinsak-
tivitäten hautnah kennenzu- 
lernen.

Den SchülerInnen wurde ein 
umfangreiches und vielseitiges 
Programm seitens der Vereine 
geboten. Die Beachelors waren 
mit Beachvolleyball vertreten, 
ebenso wie die Wasserrettung 

der ÖWR Bezirksstelle Bruck/
Mürzzuschlag, die Naturfreun-
de Kindberg mit Rodeln, einem 
Kletterturm und einem Orientie- 
rungslauf. Die Betriebsfeuer-
wehr voestalpine Tubulars 
kam mit ihrer Spritzwand, die 
Freiwillige Feuerwehr Kind-
berg-Stadt mit dem SRF Kran. 
Die Schützen aus Mürzhofen 
ermöglichten den SchülerIn-
nen Lasergewehrschießen, 
das Rote Kreuz Bezirk Bruck/
Mürzzuschlag brachte die Erste  
Hilfe näher. Bei der Land-
jugend konnte eine Trak-
tor-Rallye gefahren werden, 
eine „Kuh“ gemolken und Milch 
verkostet werden. Tennis gab 
es mit dem Tennisklub Kind-
berg, Bogenschießen mit dem 

EAT Bogensportverein. Der 
Radclub ARBÖ Kindberg or-
gansierte einen Radparcour, bei 
den Kinderfreunden konnten 
verschiedene Spiele gespielt 
werden und der FC Kind-
berg-Mürzhofen brachte mit 
Fußball viel Freude. Im Turn-
saal wurde mit dem ATUS Sek- 
tion Turnen „Ultimate Frisbee“ 
gespielt, die Modellfluggruppe 
Kindberg und die FPV-Crew 
zeigten den Kindern den Modell-
flug sowie das Drohnenfliegen. 
Eine besondere Freude gab es 
noch mit dem Schäferhunde- 
verein Kindberg, der mit eini-
gen tierischen Begleitern kam. 
Als Stärkung für den aufregen-
den Tag gab es eine Jausen-
station des Elternvereins der 
Volksschule Kindberg.

Vielen Dank allen teilneh-
menden Vereinen für die gelun-
gene Veranstaltung!

“Erste Hilfe” beim Roten Kreuz.

Hoch hinaus mit dem SRF Kran der 
FF Kindberg-Stadt.

Viel Spaß beim “Ultimate 
Frisbee” mit dem ATUS 

Sektion Turnen.

Viel Freude und viele 
Tore mit dem FC Kind-
berg-Mürzhofen.

Bgm. Christian Sander stattete den 
Kindern am Kletterturm der Natur- 
freunde Kindberg einen Besuch ab.

Jugendreferentin
Sandra Hillebrand

Schulreferentin
Monika Maier

Sportreferent
Andreas Hierzerbauer
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Besondere Freude brachte der Schäfer-
hundeverein Kindberg mit seinen tierischen 

Begleitern.

GEMEINDEVERANSTALTUNG

Bgm. Christian Sander und Schulreferentin 
Monika Maier überzeugten sich vom “Spaß 
am Rad” beim RC ARBÖ Kindberg.

Die Kinder hatten viel 
Spaß mit dem Ball 
beim Beachvolleyball 
mit den Beachelors.

Volle Konzentration beim 
virtuellen Modellflug bei der 
Modellfluggruppe Kindberg 
und der FPV-Crew.

Bei den Kinderfreunden wurde das 
Gleichgewicht spielerisch trainiert.

Geschicklichkeit und Schnelligkeit 
waren bei der Traktor-Rallye der 

Landjugend gefragt.

Wissenswertes zur Wasserret-
tung gab es von der ÖWR Be- 
zirksstelle Bruck/Mürzzuschlag.

Sowohl Einzel- als auch Doppel-
spiele waren beim Tennisklub 
Kindberg sehr gefragt.

Das Ziel richtig zu treffen 
lernten die Kinder beim 

Schützenverein Mürzhofen.

Ein gutes Auge und eine ruhige Hand brauchten die Kinder bei der Spritzwand der Betriebsfeuerwehr voestalpine 
Tubulars.
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Ein vielfältiger Kirtag 2018!
Drei Tage lang verwandelte sich 
der Roßdorfplatz und der DTC-
Platz (Fahrsicherheitszentrum) 
wieder zum Festgelände.

Stimmungsvoll wurden die 
Gäste am mit Holzschnitzeln 
ausgelegten Roßdorfplatz 
durch zahlreiche Musikgrup-
pen in Feierlaune versetzt (u.a. 
die Originalband von Austria 3  
„WIR 4“, Petra Frey, Kristall, 
Jazz Gitti). Die Stände der 
Wirte und Vereine umrahmten 
den Platz, wo bis in die frühen 
Morgenstunden zusammenge-
standen und –gesessen wurde.

Am DTC gab es viele „Aah’s“ 
und „Ooh’s“ bei der Modellflug-
vorführung der MFG Kind-
berg, der Krieglacher Modell- 
autorenn-Club steigerte die 
Stimmung mit einem Rennen 
ihrer ferngesteuerten Autos 
und die „FPV Crew Steiermark“ 
beeindruckte mit einem Droh-

nen-Race. Am Abend wurden 
die Fesselballone aufgebaut 
– wirkten sie doch majestätisch 
alleine durch ihre Größe und 
die schwerelose Eleganz – und 
„tanzten“ bei der „Nacht der 
Ballone“.

Am Samstagabend fand außer-
dem im Rahmen der offiziellen 
Eröffnung der traditionelle Bier- 
anstich mit Bgm. Christian 
Sander sowie der Bürger-
meisterin der Partnergemein-
de Vösendorf, Andrea Stip-
kovits statt, welche ihn auch 
tadellos durchführte. 

Auch dieses Jahr besuchte 
wieder eine knapp 30-köpfige 
Delegation aus Vösendorf 
sowie eine rund 20-köpfige 
Delegation aus Roßdorf den 
Kindberger Kirtag.

An beiden Tagen fand beim 
Stand der „Beachelors“ wie- 

der das legendäre Neonfesti-
val statt – heuer mit namhaften 
Gruppen wie „Scheibsta und die 
Buben“, „Gnackwatschn“ u.v.m.

Am Samstag und Sonntag un-
terhielten außerdem „Steirer- 
wind“ beim Stand der Natur- 
freunde Kindberg.

Der Sonntag startete mit dem 
ökumenischen Gottesdienst, 
im Anschluss fand der Mema 
TV Schlager & Volksmusik 
Frühshoppen mit TV-Aufzeich-
nung mit zahlreichen Stars aus 
Schlager und Volksmusik, wie 
z.B. Marc Andrae, Steirerbluat,  
Herztattoo, Die Alpen Yetis 
u.v.m. statt. 

Der diesjährige Kirtag klang 
dann mit dem Familiennach-
mittag im Vergnügungspark 
aus.

Die Stände der Wirte und Vereine 
waren gut besucht und es wurde 
bis in die frühen Morgenstunden 
zusammengestanden und -geses-
sen.

Rasante Rennen und beeindruckende Flugshows standen beim DTC-Platz am Programm.
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“ “Drei schöne Tage mit großer Vielfalt für Familien bescherte uns dieser heurige 
Kirtag. Danke an alle, die hier mitgewirkt haben, von der Freiwilligen Feuerwehr 

Kindberg über die FF Kindbergdörfl bis zu den Vereinen, wie den Kinderfreun-
den, den Naturfreunden oder den Beachelors, zu den Wirten, wie C‘est la vie 

Kindberg oder Salito und vielen anderen. Die Musikvielfalt war ebenso wie Rüdi-
gers Vergnügungspark ausschlaggebend für den diesjährigen Erfolg. 

Im kommenden Jahr (5. bis 7. Juli 2019) wird der Kirtag wieder im herkömmli-
chen Stil zum Flanieren durch ganz Kindberg NEU veranstaltet, um so die ganze 

Stadt miteinbinden zu können.” 
(Bgm. Christian Sander)

Die Gewinner der Kirtag-Gewinnspiele durch die WOCHE (3.v.l., 
Eberhard Hölbling aus der Stanz) und Radio Grün-Weiß (5.v.l., 
Gustav Meinhart aus Kapfenberg) erhielten ihr Gewinnpackage 
von Bgm. Christian Sander bei der Eröffnung am Freitag.

Bei der “Nacht der Ballone” gab 
es majestätische Fesselballone zu 
bestaunen.

Am Samstag wurde der Kindberger 
Kirtag von Bgm. Christian Sander 

offiziell eröffnet, der Bieranstich 
wurde wieder von Bgm. Andrea 

Stipkovits aus der Partner- 
gemeinde Vösendorf tadellos 

durchgeführt. Die Delegation aus 
Vösendorf wurde angeführt von 

Steven Günther-Scharmann (1.v.r.)
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Wir tanzten im Regen – Acoustic Campfire 2018
Dass auch die längste Hitzewelle einmal ihr Ende findet, war klar – das Herbstwetter tat der  
Stimmung am ersten Acoustic Campfire Festival aber keinen Abbruch!

Viel Liebe zum Detail, geniale 
Musik und ein sehr wetterresis- 
tentes Publikum kennzeichne- 
ten das erste Acoustic Camp-
fire Festival am 1.9. am Frei-
badgelände Kindberg. 

Nachdem in den Tagen vor dem 
Festival noch mehr Zelte auf-
gestellt wurden und der Sound-
check sowie der Auftritt von 
Acoustic Arrangement noch 
im massiven Regen stattfanden, 
wurde der Wettergott durch die 
gefühlvollen Klänge doch noch 
besänftigt und so konnte Chris 
Magerl seine letzten Songs 

bereits inmitten des Publikums 
spielen und wurde mit großem 
Applaus in Kindberg willkom-
men geheißen.

Bei Roburda und Napaea zuck-
ten dann die Tanzbeine schon 
ordentlich und es war eine 
wahre Freude, den schönen 
Geschichten aus Schottland und 
Irland zu lauschen. 

Anschließend zeigten Onk Lou 
und Thomas David, dass ein 
Mann und eine Gitarre es schaf-
fen können, eine ganze Bühne 
zum Leuchten zu bringen. 

Eingehüllt von warmem Licht  
und einer wundervollen, von 
Martina Aistleitner entwor-
fenen und gebauten, Bühnen- 
dekoration – gaben die beiden 
Headliner alles und das Pub-
likum dankte es, sang mit und 
tanzte!

Am gemütlichen Lagerfeuer 
klang der Abend aus und viele 
glückliche Augen blickten zum 
Himmel und freuen sich schon 
auf das nächste Jahr!

Acoustic Arrangement spielte auf der zum Piratenthema wunderbar dekorierten Bühne noch im massivem Regen...

... Chris Magerl konnte jedoch mit seinen gefühlvollen Klängen den Wetter-
gott besänftigen - der Regen hörte auf!
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Roburda nutzte die regenlose Zeit ebenso wie Chris 
Magerl zum direkten Kontakt mit dem Publikum.

Die Musik und die liebevolle Dekoration mit Liebe zum Detail kam beim  
wetterresistenten Publikum sehr gut an.

Bevor Thomas David mit seiner Gitarre die Bühne und das Publikum zum Leuchten brachte, gratu- 
lierte Bgm. Christian Sander und Kulturreferent Karl Tischler dem Initiator und Organisator Erwin 
Hofer zum gelungenen Festival und wünschten Thomas David alles Gute für seinen Auftritt.

Onk Lou rockte mit seiner Gitarre die Bühne.

Napaea verzauberten das Publikum mit wunderbaren 
Geschichten aus Schottland und Irland.
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Das Kulturreferat berichtet…

Am Dienstag, 19.6.2018 lud 
die Stadtgemeinde Kind-
berg zur Autorenlesung in 
die Stadtbibliothek ein. 
Ulrike Schuster las unter 

ihrem Pseudonym Ulla Puntschart aus „der Hort 
der Gepiden“ („Kein Elefant vor Sirmium“ und „Das 
Rad der Fortuna“). 
Schnell gelang es der Autorin, ihr Publikum für 
diesen historischen Abenteuerroman zu be-
geistern. 
Die Leiterin der Stadtbibliothek, Brigitta Pus-
terhofer und Kulturreferent Karl Tischler konn- 
ten dazu zahlreiche gespannt lauschende Zuhörer 
begrüßen.

Kulturfahrt: „Arsen und 
Spitzenhäubchen“

Am Donnerstag, 12.7.2018 lud 
das Kulturreferat der Stadtge-
meinde Kindberg zur erfolgrei- 
chen Krimikomödie „Arsen  
und Spitzenhäubchen“ von 
Joseph Kesseling bei den 
Schlossfestspielen Kobers-
dorf. In dieser Krimikomödie mit 
sehr viel schwarzem Humor, wo 
zwei betagte Schwestern ihre 
Bestimmung in praktizierender 
Nächstenliebe gefunden haben, 
wurden die Lachmuskeln der 
Besucher strapaziert.

Kulturfahrt: „Gräfin Mariza“

Am Freitag, 27.7.2018 lud das 
Kulturreferat der Stadtgemeinde 
Kindberg zur Operette „Gräfin 
Mariza“ bei den Seefestspielen  
Mörbisch, die von der Teilneh-
meranzahl die größte Kulturfahrt 
heuer war.

Ein Klassiker, verbunden mit 
amourösen Verstrickungen und 
einer Fülle grandioser Melodien,  
wurde uns mit Emmerich 
Kálmáns 1924 in Wien urauf-
geführten Operette “Gräfin Ma-
riza” geboten.

Kulturreferent Karl Tischler mit Ulrike Schuster und Bi- 
bliothekarin Brigitta Pusterhofer bei der Autorenlesung.

Danke an die in Summe rd. 100 Kulturbegeisterten zur Teilnahme an den 3 Kulturfahrten:

Kulturreferent
Karl Tischler

Ulrike Schuster las „Der Hort der Gepiden“
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Kulturfahrt: „Der Barbier von Sevilla“

Die 3. Kulturfahrt am Sonntag, 5.8.2018 führte 
uns nach einem Zwischenstopp in der Vinothek 
in St. Anna am Aigen und einem Besuch der  

Ishwara-Kunst von und mit Stefan Kohlhofer

Zur besonderen Ausstellung „Kristall – Körper – 
Lichttore“ von Stefan Kohlhofer, die neben sei- 
nen Werken auch die Zusammenarbeit in Projekten  
mit Einrichtungen, Schulen und Kindergärten wie- 
derspiegelte, konnten am 6.9.2018 in der Galerie 
K neben den kunstinteressierten Besuchern, Bgm. 
Christian Sander, Vzbgm. DI (FH) Peter Sattler, 
StR Judith Doppelreiter und GR Christine Holzer 
begrüßt werden. Für die musikalische Einleitung 
sorgten Gisela, Anna-Joy, Elias und Stefan. Die 
Ausstellung kann noch bis 12.10. besichtigt werden 
(Di. u. Do. 15-17 Uhr, Fr. 10-12 Uhr u. 15-17 Uhr).

Ausblick
„Romantik pur“ beim 6. ABO-Konzert

Am Sonntag, 30.9. wird es auf Schloss Oberkind-
berg romantisch – um 19.30 Uhr beginnt das  
6. ABO-Konzert mit Fritz Kirchner (Violine),  
Werner Neugebauer (Violine), Péter Kóczán (Vio- 
la), Johannes Wildner (Viola), Péter Somodari 
(Violoncello) und Klaus Steinberger (Violoncello).

Das Sextett erweitert und interpretiert heuer zwei 
Perlen der Streichsextettliteratur: Das Op. 18 
von Johannes Brahms und von Peter I. Tschai-
kowsky das “Souvenir de Florence”.

aktuellen Ausstellung mit Bildern von Adolf Pen, 
auf Schloss Tabor in Neuhaus am Klausenbach 
zur Aufführung von Gioachino Rossinis Oper „Der 
Barbier von Sevilla“. Der Weg in das südliche 
Burgenland hat sich gelohnt und selbst Nicht-
Opern-Fans kamen dabei auf ihre Kosten.

Auch die Kulinarik kam bei der 3. Kulturfahrt 

mit dem Besuch der Vinothek St. Anna am 

Aigen nicht zu kurz.

“Blende Auf” - Filmvorführung

Am Sonntag, 30.9. 
präsentiert der Georgi- 
bergverein in Kooperation 
mit dem Kulturrerferat der 
Stadtgemeinde Kindberg 
von 10.00 - 12.00 Uhr neu 

ab 09:00 Uhr: Auffahrt mit Oldtimerbus der MVG kostenlos vom Parkplatz West

10:00 Uhr: Filmvorführung:
 BLENDE AUF: Aktuelles aus der Steiermark - Ereignisse aus dem Jahr 1960
 1982 – Das Jahr der Stadterhebung

12:00 Uhr: Mittags - Buffet - Köstlichkeiten wie in den 70er und 80er Jahren

bis ca. 13:00 Uhr:  Rückfahrt mit dem Oldtimerbus

„Sponsoring durch das Kulturreferat der
Stadtgemeinde Kindberg“.

BLENDE AUF
„Neu“ digitalisierte Filme des Schmalfilmclubs Kindberg

Erste Vorführung in der Georgibergkirche in Kindberg

TAG DES DENKMALS
30. September 2018

digitalisierte Filme des ehem. Schmalfilmclubs 
Kindberg. 
Ab 9.00 Uhr gibt es einen Shuttledienst mit dem 
MVG Oldtimerbus vom Parkplatz West zum Geor- 
giberg, retour geht es von 12.00 - 13.00 Uhr.
Um 12.00 Uhr gibt es ein Mittags-Buffet mit  
Köstlichkeiten wie in den 70er und 80er Jahren.
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„Fremdes & Vertrautes“

Am Donnerstag, 18.10. wird um 19.30 Uhr in der 
Galerie K die Ausstellung „Fremdes & Vertrau-
tes“ von Franz Krammer eröffnet. 

!!!Zusatz:Vorstellungen!!! mit Gernot Haas

Am Samstag, 3.11. wird Gernot Haas sein  
Programm „!!!Zusatz:Vorstellungen!!!“ in 
der Kultur- und Sporthalle Allerheiligen  
zum Besten geben – Beginn ist um  
19.30 Uhr. 

Im Mittelpunkt des 
Abends steht die 
Figur des skurril 
komischen, pöbeln- 
den Künstlermana- 
gers Kai Uwe 
Detlevsen, der zu 
einem Casting der  
Extraklasse bittet. 

Lesung: „Peter Rosegger und das Essen“

Am Donnerstag, 11.10. liest Mag. (FH) Doris Hiller-Baumgartner im Buch „Peter 
Rosegger und das Essen“ im Freizeitheim Mürzhofen – Beginn ist um 18.00 Uhr.

Die Stars aus dem Zillertal in Kindberg:  
„Ursprung Buam“

Am Freitag, 12.10. werden volkstümliche Klänge 
aus dem Ursprung des Zillertaler Musikanten-
tums im Volkshaus Kindberg erklingen, wenn die 
„Ursprung Buam“ ab 19.30 Uhr ihre Musik zum 
Besten geben. 

Vorverkaufskarten gibt es in allen Raika Filialen, 
Tourismusbüro Kindberg (03865/3764) & allen 
oeticket Verkaufsstellen. Tel. Kartenbestellung un-
ter 03862-21948-121 oder office@media-con.at.

Die Ausstellung geht bis 16.11.2018 (Di. u. Do. 
15-17 Uhr, Fr. 10-12 Uhr u. 15-17 Uhr).

Gesucht werden die schrägsten, lustigsten, son-
derbarsten Typen mit den außergewöhnlichsten 
Geschichten - Gernot Haas spielt sie alle.

Am Dienstag, 16.10. findet um 19.30 Uhr in 
der Stadtbibliothek Kindberg bzw. Galerie 

K der Vortrag „Ur- und Frühgeschichte des 
Mürztales“ von Dr. Johannes Hofer statt.

Vortrag: “Ur- und Frühgeschichte des Mürztales”
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„Stinatzer Delikatessen“ mit Thomas Stipsits

Thomas Stipsits hat seinen Ranzen voll mit 
Stinatzer Delikatessen der letzten Programme 
gepackt und wird am Sonntag, 11.11. in der 
Sporthalle Kindberg ab 17.00 Uhr voll und ganz 
zu Ihrer Verfügung stehen. 

Eine kleine Werkschau der burgenländisch- 
steirischen Mischung, gewürzt mit Ausblicken auf 
das neue Soloprogramm, also „Quasi“ ein „Best 
Of“. 

Karten sind erhältlich bei: Trafik Rumpler, Spar-
Markt Spruzina, Tourismusbüro Kindberg, alle 
oeticket-Vorverkaufsstellen, alle Raiffeisenbanken. 
Kostenloser Postversand unter kunstduenger@
gmx.at oder Tel. 0664-383 99 99.

7. ABO-Konzert: Geburtstagskonzert mit Chor/
Orchester

Die Sinfonietta Kindberg feiert heuer ihr 20-jäh-
riges Bestehen. 

Daher steht das 7. ABO-Konzert am Freitag, 
16.11. ab 19.30 Uhr im Volkshaus Kindberg ganz 
im Zeichen dieses Jubiläums. 

Leseabend mit Heinz Kröpfl

Mit Heinz Kröpfl, der uns am Dienstag, 27.11. in der Stadtbibliothek Kindberg beehren wird, werden wir 
die Reihe der Autorenlesungen fortsetzen. Beginn ist um 18.00 Uhr.

Michael Hofbauer, Florian Gurdet, Marco Trey-
er und Andrea Sommer am Horn, das Vokalen-
semble Kindberg, die Sinfonietta Kindberg 
sowie die Dirigenten Klaus Steinberger und Her-
bert Handl werden Musik von J. S. Bach, Joseph 
Haydn, Heinrich Hübler und Maria Gstättner - 
“Weite Nähe” - präsentieren.
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KINDBERG17.00 Uhr
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Karten erhältlich bei: Trafik Rumpler, Spar-Markt Spruzina, Tourismusbüro, 
Kindberg / alle Vorverkaufsstellen von                 alle Raiffeisenbanken
kostenloser Postversand unter kunstduenger@gmx.at  oder Tel. 0664 383 9999.

Ermäßigung für:
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Trachtenverband Mürztal
Landestrachtenverband Steiermark Das 5. Steirische Adventsingen

mit Musik, Schauspiel & Gesang

FR, 14. Dez. / 19 Uhr
SA, 15. Dez. / 15 Uhr und 19 Uhr

im Volkshaus Kindberg

Mitwirkende: Ensemble- und Bläserensemble des Adventsingens, 
Vokalensemble Accordare aus Frohnleiten, Lämmerer Viergesang 

aus Salzburg, Schauspielgruppe Laut & Leise, 
Ltg. Sabine Rinnhofer, 

Musik: Gesamtltg. Raphael Kühberger, MA

Eintrittspreise: 2.-8. Reihe € 18,-  •  9.-14. Reihe € 15,-

Kartenverkauf & Infos: Trachtenverband Mürztal, 
Romana Kühberger  •  Tel: 0664 781 18 82  

trachten.muerztal@aon.at  •  Online unter 
www.steirischesadventsingen.at sowie bei der Trafik Rumpler, 

Tourismusbüro Kindberg & Steiermärkische Sparkasse Kindberg 

Kombipaket: Eintritt und 3-gängiges Weihnachtsmenü im 
GH Turmwirt von € 34,- bis € 37,- buchbar
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Vorverkaufskarten in allen Raika Filialen, Tourismusbüro Kindberg (03865/3764), 
Trafiknet & allen oeticket Verkaufsstellen. Kartenbestellung per Mail unter 
office@media-con.at. Mehr Informationen unter www.media-con.at

Fr. 12. Oktober I Kindberg - Volkshaus I 19.30 Uhr

media.con

Die Stars aus dem Zillertal

DIE URSPRUNG BUAM

Die Stars aus 
dem Zillertal.

Jubiläumskonzert 
2018

Mi. 31. Oktober I Kindberg - Volkshaus I 10.30 & 16 Uhr

Die Stars aus dem Zillertal

RITTER ROST  & das Gespenst

Musical für 
Kinder.

Erstmals Live
in Kindberg!

Sa. 03. November I Allerheiligen - Kulturhalle I 19.30 Uhr

Die Stars aus dem Zillertal

Kabarett mit GERNOT HAAS

Aktuelles 
Programm
„!!!Zusatz-

Vorstellungen“

Do. 6. Dezember I Kindberg - Volkshaus I 19.30 Uhr

Die Stars aus dem Zillertal

BETTY O.  „Achtung Wichtel“

Erstmals in 
Kindberg mit 

ihrem 
Weihnachts-
programm
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#Transsibirien: Wie unendliche Weite mein ganzes 
Leben veränderte - Reise-Abenteuer Show

Mi., 17.10.2018 – 19:30 Uhr
Gasthof Turmwirt, Kindberg-Mürzhofen

Ermäßigte Vorverkaufstickets und Programmdetails unter www.transsibirien.com

Die Reise mit der Transsibirischen Eisenbahn ist eines 
der letzten, großen Bahnreiseabenteuer: Sie führt 9.288 
km von Moskau nach Wladiwostok. Oder in 6 Tagen durch 
Russland und die Mongolei nach Peking in China. Die 
eisigen Temperaturen im sibirischen Winter, die karge 
und endlos weite Landschaft der Wüste Gobi und die Me-
ga-Metropole Peking faszinieren Gerhard Liebenberger. 
Die Transsibirische Eisenbahn ist der “rote Faden” dieser 
Bilder- und Videoreise von Österreich nach China.

Anzeige

„Achtung Wichtel“ mit Betty O.

Am Donnerstag, 6.12. besingt ab 19.30 Uhr im 
Volkshaus Kindberg Betty O., die südsteirische 
Entertainerin, in ihrem Programm zum Jahresaus- 
klang humorvoll, berührend aber auch kritisch die 
Zeit rund um Weihnachten und den Jahreswech-
sel. 

Gewohnt beschwinglich aber auch der Jahres- 
zeit entsprechend besinnlich entführt uns Betty in 
Begleitung ihrer Wichtel Roland Krainz und Toti 
Denaro in die winterliche Werkstatt ihrer Mund- 
werklieder. 

Vorverkaufskarten gibt es in allen Raika Filialen, 
Tourismusbüro Kindberg (03865/3764) & allen 
oeticket Verkaufsstellen. Tel. Kartenbestellung un-
ter 03862-21948-121 oder office@media-con.at.
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Fleißige Hände in der Stadtbibliothek Kindberg
Da ein Bücherberg noch lange keine Bibliothek ist, 
gebührt den fleißigen Händen der Ferialprakti- 
kantinnen Verena Pusterhofer, Elisabeth Ge-
beshuber und Bernadette Stelzer ein herzliches 
Dankeschön für ihre Mithilfe.

Weiters wollen wir noch auf die Aktion „Buch-
Start“ des Landes Steiermark hinweisen und alle 
Eltern der 2018 geborenen Kinder ermutigen, ihre 
Gutscheine für die Buchstart-Sackerl (inklusive 
Bilderbuch), die sie von der Stadtgemeinde Kind-
berg erhalten haben, in der Stadtbibliothek ein-
zulösen.

Ihre Bibliothekarin
Brigitta Pusterhofer
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PARTNERGEMEINDEN

“ “In Vösendorf fand traditionell das Ortsstraßenfest statt, das ich mit meiner  
Gattin besuchte, wie auch das Ortskernfest in Roßdorf, Hessen in Deutschland. 

In Deutschland war unter der Leitung von Petra Rakitnik ein „Spitzenteam“ mit  
einem Verkaufsstand dabei und konnte für den FC Kindberg-Mürzhofen somit 

einen ordentlichen Verdienst einfahren.” 
(Bgm. Christian Sander)

Verleihung von Partnerschaftsplaketten beim Ortskernfest 
Roßdorf & Besuch beim Ortsstraßenfest Vösendorf
Im Rahmen des Ortskernfes- 
tes in unserer Partnergemeinde 
Roßdorf wurden zwei Kindber- 
ger für ihre Verdienste um die 
Partnerschaft mit der Partner-
schaftsplakette ausgezeichnet.

Franz Reiterer wurde mit ein-
stimmigem Gemeinderats-Be- 
schluss und einstimmigem Part-
nerschaftskomitee-Beschluss 
die Partnerschaftsplakette für 
die jahrelange freundschaft-
liche Aktivität in Gold über- 
reicht.

Erwin Ochensberger bekam 

für seine 
Verdienste 
um die Part-
n e r s c h a f t 
die Part-
nerschafts-
plakette in 
Silber über-
reicht.

Gratulat ion 
zur Verlei-
hung der 
P l a k e t t e n 
für diese über jahrzehntelange 
ehrenamtliche Tätigkeit!

Dieses Jahr hat Bgm. Christian 
Sander für alle 6 Partnergemein-
den die Grußworte beim Bürger-
schoppen überbracht.

Besuch des Ortsstraßen-
festes in Vösendorf, v.l. 
Vzbgm. Wilfried Santa, 
Steven Günther-Schar-
mann, LAbg Hannes 
Weninger (Vorsitzender 
der Gemeindevertre-
tung Roßdorf), Bgm. 
Andrea Stipkovits, Bgm. 
Christian Sander, Alfred 
Jakoubek (Landrat und 
Bgm. a.D. Roßdorf)
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Ausflug in das ehemalige Konzentrationslager Mauthausen
Am 19. Juli unternahmen 13 
Jugendliche des Jugendzen-
trums Kindberg (JUZ) und des 
„Streetwork oberes Mürztal“ 
(STROM) gemeinsam einen 
Ausflug in die Gedenkstätte des 
ehemaligen Konzentrations- 
lagers Mauthausen. Die Idee 
dazu kam von den Jugendli-
chen selbst.  Mit Unterstützung  
der Jugendbetreuer und der 
Gemeinden Kindberg und St. 
Barbara wurde diese Idee dann 
auch in die Tat umgesetzt. Es war 
ein sehr heißer Tag und die Tour 
um die und in der Gedenkstätte 
verlangte, mit einigen grausigen 
Details des dunklen Kapitels der 
österreichischen Geschichte, 

den Jugendlichen bisweilen eini- 
ges ab. Trotzdem befanden alle 
Teilnehmer, dass sich der Tages- 
ausflug sehr gelohnt hatte, die 
Gruppe auch mit vielen interes-
santen Informationen und tiefen 
Eindrücken nach Hause fahren 
werde und dass das soeben Er-
lebte zum Denken anregte. Die 

Jugendlichen sollten aber auch 
eine positive Message des Tour-
guides mitnehmen - lebt das 
Leben in vollen Zügen! Und so 
wurde der Tagesausflug dann 
erfolgreich abgeschlossen und 
auch etwas Positives mit nach 
Hause genommen.

Jugendzentrum Kindberg

Spiel, Spaß, Spannung & Abwechslung beim 
Ferienspiel 2018
Das Ferienspiel 2018 war wieder 
ein riesiger Erfolg. Spiel, Spaß, 
Spannung und Abwechslung 
waren garantiert. Jedes ein-
zelne Ferienspiel war ein Erleb-
nis für sich. Insgesamt nahmen 
48 Kinder im Alter von fünf bis 
dreizehn Jahren an den Spie- 
len teil.

Die Eröffnung am 10.7. mit 
der Knax Sommerolympiade 
der Sparkasse Kindberg fiel 
dieses Jahr leider ins Wasser 
und musste aufgrund des star- 
ken Regens abgesagt werden. 
Trotzdem ein Dankeschön an 
das Team der Sparkasse, das 
vor Ort bereits alles aufgebaut 
hatte und bis zur letzten Minute 
auf Wetterbesserung hoffte.

Am 16.7. verbrachten wir einen 
ereignisreichen Tag mit der Frei-
willigen Feuerwehr Kindberg-
dörfl. An dieser Stelle möchte 
ich mich recht herzlich bei der 
gesamten Mannschaft für die 
tolle Organisation bedanken. 
Den Kindern bot sich die sel-
tene Gelegenheit, die Feuer-

wehr-Ausrüstung selber zu 
probieren bzw. anzusehen. 
Eine Fahrt mit dem Feuerwehr- 
auto, das Abseilen von einer 
Leiter und verschiedene span-
nende Spielstationen standen 
am Programm. Zum Abschluss 
gab es noch eine leckere 
Stärkung.

Weiter ging es am 24.7. mit ei-
nem interessanten Tag in Eri-
ka’s Wollwerkstatt. Bei dem 
Besuch in der Werkstatt lernten 
wir, wie aus Wolle eine Decke 
entsteht. In verschiedenen Sta-
tionen durften die Kinder selber 
ans Werk gehen und kreative 
Sachen aus Wolle basteln. 

Einen Tag lang Feuerwehrmann/ 
-frau zu sein - diesen Traum erfüllte 
die FF Kindbergdörfl den Kindern 
beim diesjährigen Ferienspiel.

Jugendreferentin
Sandra Hillebrand
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Es gab eine super Stärkung 
und zum Abschluss stand ein 
lustiger Alpaka-Parcours am 
Programm. Es war ein super 
schöner Tag mit vielen strahlen- 
den Kinderaugen. Mein Dank 
ergeht an Erika und ihr Team 
für diesen tollen Nachmittag.

Der 31.7. stand unter Strom. 
Wir verbrachten einen lehrrei- 
chen Tag im E-Werk Kindberg 
und erfuhren Wissenswertes 
zum Thema Strom und wo er 
herkommt. Kreativ wurden die 
Kinder beim Kabeltrommel 
bemalen und sportlich gings 
beim „Kabelziehen“ weiter. Wir 
wurden mit Eis, Melonen und 
kühlen Getränken verköstigt. 
Herzlichen Dank an Herrn  Dir. 
Seitinger und sein Team für 
diesen spannenden Nachmittag.

Der 8.8. stand ganz im Zeichen 
der Baustelle in Kindberg. 
Viele Fragen zur Baustelle 
wurden beantwortet und bei 
einem Rundgang genau be-
sichtigt. Ein Eis zwischendurch 
schaffte Abkühlung an diesem 
heißen Tag. Ein großes Danke 
an Herrn Gesslbauer, der uns 
Wissenswertes und Informa-
tives über die aktuelle Baustelle 
erzählte. Im Anschluss an die 
Baustellenbesichtigung trafen 
wir uns im Fuhrpark, wo weitere 
spannende Programmpunkte 
und eine Jause warteten.

Am 21.8. verbrachten wir einen  
abenteuerlichen und spannen- 
den Tag im Waldrefugium  
Allerheiligen. Nach einem 
Orientierungsrundgang durch 
das weitläufige Refugium und 
wichtigen Infos zum Thema 
Wald durften die Kinder kreativ 
werden. In Gruppen aufgeteilt 
machten sie sich an den Bau 
einer kleinen Waldhütte, jeder 
konnte seiner Kreativität freien 
Lauf lassen und einen Unter-
schlupf mit verschiedenen Ma-
terialien aus dem Wald bauen.  
Die Ergebnisse ließen sich  
sehen und wurden mit stolzen 

Kinderaugen begutachtet. Vie- 
len Dank an Clemens Draze-
nowitsch für diesen ereignis- 
reichen Tag.

Die große Abschlussveran-
staltung fand am 27.8. zum 
Thema “Natur erleben - Natur 

verstehen” im Ökopark Al-
menland statt. Die Kinder, aber 
auch wir Erwachsenen, lernten 
den Wald mit all seiner Tier- und 
Pflanzenvielfalt in einer span-
nenden Waldpädagogikwan-
derung durch den Park näher 
kennen. Im Anschluss gab es 

Baustellenbesichtigung Teil 2
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Reihenhäuser
 98 bzw. 114 m²
 voll unterkellert (~60 m²)
 Carport
 eigenes Grundstück, Terrasse & Balkon

Wohnungen
 64, 74 bzw. 89 m²
 eigener Kellerraum
 überdachte Autoabstellplätze
 eigener Garten mit Terrasse o. Balkon

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

KINDBERG, 3. Bauabschnitt
Ungerfeldgasse

HWB: < 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.85

Häuser & Wohnungen von

2. Bauabschnitt:

Noch 1 Wohnung frei!

Sofort beziehbar!

Anzeige

ein leckeres gemeinsames  
Mittagessen. Nach der Stärkung 
warteten viele heimische Tiere, 
wie Rehe, Damwild, Ziegen, 
Rotwild, Wildschweine u.v.m., 
per Hand gefüttert, gestreichelt 
und beobachtet zu werden. Ab-
kühlung und jede Menge Spaß 
bot der Wasserspielpark, be- 
vor wir müde aber glücklich die 
Heimreise antraten. Es war ein 
krönender Abschluss mit viel 
Abwechslung und tollen Aben-
teuern. Vielen Dank an Familie 
Hochreiter für diesen fantas-
tischen Tag im Ökopark.

Zusammengefasst war es wie- 
der ein aufregendes, lustiges, 
spannendes, abenteuerliches 
sowie lehrreiches Ferienspiel 
mit vielen tollen Momenten und 
vor allem vielen strahlenden Kin-
deraugen. Ich freue mich auf die 
Ferien 2019 mit zahlreichen Teil-
nehmern, schönem Wetter und 
vielen neuen Abenteuern.
Zum Abschluss möchte ich mich 
noch bei den Gemeinderäten 

und freiwilligen Helfern bedan- 
ken, die mich bei der Kinderbe-
treuung unterstützt und fleißig 
mitgeholfen haben.

Bis zum nächsten Ferienspiel 
2019... 

Eure Jugendreferentin
Sandra Hillebrand

Wichtige Infos zum 
Thema Wald gab 
es im Waldrefugium  
Allerheiligen.

Natur erleben und verstehen im Ökopark Almenland.
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BFI-APP JOIN US ON INSTAGRAM, LINKEDIN, 
FACEBOOK

& YOUTUBE

5 % Ermäßigung mit 

der ACard! Lösen Sie 

zusätzlich Ihren 60 €-

AK-Bildungsscheck ein!Monatliche 
Teilzahlungen möglich!

KOSTEN-LOS 
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61SCHULE & BILDUNG KINDERGARTEN MÜRZHOFEN
PFARRKINDERGARTEN

Pfarrkindergarten Kindberg

Wer hilft mir?

Das Interesse für Helferberufe 
wie Feuerwehr, Polizei, Rettung 
und Krankenhaus kann man 
sehr oft bei Kindern beobachten.  
Im abgelaufenen Kindergarten-
jahr stand daher bei uns das 
Thema „Wer hilft mir?“ im Mit-
telpunkt. 
Unter anderem kam die Feuer-
wehr auf Besuch, eine Kranken- 
schwester zeigte uns, wie man 
„Erste Hilfe“ leisten kann. Die 
Kinder erlebten, dass uns un-

ser persönlicher Schutzengel 
das ganze Leben lang begleitet, 
entschieden aber letztend-
lich, dass Mama und Papa die 
großartigsten Helfer in unserem 
Leben sind. 
Die Kinder erfuhren aber auch, 
wie sie selber Helfer für an-
dere sein können, indem wir ein 
Benefizsuppenessen zuguns- 
ten brasilianischer Kinder ver-
anstalteten.

Im Juni nahmen wir am Projekt 
„Blue Circus Schwimmsicher- 
heit“ der AUVA teil: Mit viel 
Spaß probierten die Kinder das 
Trockenschwimmtraining auf 
dem Übungsgerät Blue aus, 
Baderegeln und Gefahren, 
die beim Planschen im Wasser  
auftauchen können, wurden 
ausführlich besprochen, eben-
so, wie auch Kinder in gefähr-
lichen Situationen im Wasser 

helfen können. 
Zur Vertiefung des Erlernten 
erhielten alle Kinder zum Ab-
schluss eine Urkunde, sowie ein 
Blue Circus Sicherheitsmalbuch.

Für den Pfarrkindergarten
Helga Steinbrenner

Großes Klimafest im Kindergarten Mürzhofen

Im laufenden Kindergartenjahr 
hatten die Kinder des Kinder-
gartens Mürzhofen die Gele-
genheit, sich intensiv mit den 
großen Themen Klimawandel, 
Klimaschutz und nachhaltige 
Lebensweise zu beschäftigen. 
Als einer von 26 steirischen 
Kindergärten nahm der Kinder-
garten Mürzhofen an dem für 
Österreich einmaligen Projekt 
„Klimaschutz im Kindergar-
ten“ teil, das von Klimabünd-
nis Steiermark im Auftrag des 
Landes Steiermark (Fachabtei-
lung A15) im Rahmen der „Ich 
tu´s Initiative Klimaschutz und 

Energiesparen“ umgesetzt wird. 
Im Rahmen des Projektes 
standen die Themen Klima und 
Umwelt im Mittelpunkt. Hier galt 
es unterschiedliche Aufgaben 
zu lösen und Handlungsmög- 
lichkeiten zum Schutz des Kli-
mas zu finden und spielerisch  
mit vielen Experimenten dem 
Klima und Ursachen des Kli-
mawandels nachzugehen. So 
lernten die Kinder z. B. den fre-
chen Kobold „Klimaschrecker“  
kennen. Als er in den Kinder-
garten kam, liebte er Müll, trug 
einen Plastikmantel und in sei-
nen Haaren hatte er Alufolie. 
Mit Hilfe vom schlauen Vogel 
„KliMax“ und dem steirischen 
Superhelden „Stektor“ sorgten 
die Kinder dafür, dass der Kli-
maschrecker an die Umwelt 
denkt. Auch ein Elternabend 
zum Themenschwerpunkt war 
Teil des Projektes. 

Beim großen Klimafest konn- 
ten unter Beisein der Eltern und 
zahlreicher Ehrengäste die klei-
nen „Klimachecker“ ihr neu er-
worbenes Wissen zum Thema 
unter Beweis stellen und stolz 
die Klimabündnis-Urkunde ent-
gegennehmen.
Als Klimabündnis-Bildungsein-
richtung setzt sich der Kinder-
garten Mürzhofen nun für kli-
maschonende Maßnahmen ein 
und unterstützt den Erhalt des 
Regenwaldes durch lokale Ak-
tivitäten im eigenen Bereich.

Klimabündnis
Steiermark
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Volksschule Allerheiligen

Hoffnungsrunde 2.0
Da die Begeisterung für die 
Hoffnungsrunde im letzten Jahr 
wie eine Bombe eingeschlagen 
hat, entschieden wir uns wieder 
im Dienste für die gute Sache 
auszurücken. 26.6.2018, 24°C, 
leicht bewölkt, spitzenmäßige 
Verpflegung vom Elternverein 
und höchst motivierte, freudige  
LäuferInnen: Eine optimale 
Mischung für unseren Benefiz- 
lauf. Den Kindern und den Eltern 
war dieses Mal der Ablauf schon 
einigermaßen klar. Daher freuen 
wir uns schon auf den nächsten 
Lauf, bei dem noch mehr Klar-
heit herrschen wird, und noch 
viele Eltern mehr sich für betrof- 
fene Mitmenschen in die Bresche 
springen trauen. Abermals konn- 
ten wir mit der Unterstützung 
des FC Kindberg-Mürzhofen 
rechnen, der unter der Leitung 
von Zeljko Amidizic oder besser  
bekannt unter dem Namen „Lef-
ti“, die Kinder in der lauffreien 
Zeit mit Fußball beglückte. 
Schwitzend und keuchend liefen 
die kleinen Mäuse ihre Runden. 
Begleitet und inspiriert wurden 
sie dabei von unserem allseits 
geschätzten DJ Herrn Zangl, 
der „Keep On Running“ in seiner 
Playlist hochhielt, und den Eltern, 
die beherzt ihre Schützlinge an-
feuerten. Herr Mayr probierte 
sich als Tempomacher. Frau 
Kowarsch bewies Courage und 
schnaufte ihre Runden bis zum 
bitteren Ende. Die Kolleginnen 
der ersten, zweiten und dritten 
Klassen schufteten fleißig bei 
der Rundenzähl- und Gummi- 
ringerlstation. Nach getaner 
Arbeit ließen wir uns mit dem 
„Final Countdown“ gebührend 
verabschieden. Der Lauf brachte 
eine Spendensumme von  

€ 2.659,00 ein, den die Krebshil-
fe Steiermark mit einem großen 
Dankeschön übernahm. Danke 
wieder einmal an alle, die sich 
für Betroffene eingesetzt haben 
und ihnen so ein besseres Le- 
ben ermöglichen. (Gerhard 
Mayr)
Waldtag
Am 4.7. fand unser 
ÖKOLOG-Schuljahr mit ei-
nem Waldtag der 3. und 4. 
Klassen seinen krönenden Ab-
schluss. Unser Waldspezialist  
Georg Nievoll organisierte 
diese hervorragende Veran-
staltung in gewohnter Weise und 
wurde dabei von Claudia und 

Helmuth Meisenbichler (Kräu- 
ter- und Waldpädagogen), so- 
wie der heimischen Jägerschaft 
unter Josef Heidegger unter-
stützt. Während des gesam- 
ten Schuljahres wenden wir 
uns als ÖKOLOG-Schule Um-
weltthemen zu, unsere Kinder  
werden dabei sensibilisiert für 
die komplexen Abläufe und 
Zusammenhänge im Ökosys-
tem, außerschulische ExpertIn-
nen unterstützen uns dabei. Un-
ser großer Dank gilt neben den 
oben erwähnten Personen auch 
Daniela und Stefan Weissen-
bacher (Obstbau, ökologische 
Landwirtschaft, Saftpressen, 
uvm.), Michael Geißler (Was-
ser- und Naturguide), Jutta 
Ochsenhofer und dem Tschip- 
siländ („Vom Ei zum Küken“), 
Josef Blumrich 
(Schafzucht), Jo-
sef Zangl sen. 
( B i e n e n z u c h t ) , 
Baumschule Edel-
brunner, dem 
Team des UBZ 

Steiermark sowie den Bäuer-
innen und Bauern unserer 
Umgebung, die immer wieder 
ihre Stalltüren öffnen und unse- 
ren Kindern unvergessliche und 
lehrreiche Begegnungen mit 
ihren Tieren und der wertvollen 
bäuerlichen Arbeit ermöglichen. 
(Josef Zangl)
Schulschlussfest des Eltern- 
vereins
Nach einem arbeitsintensiven 
und erfolgreichen Schuljahr darf 
auch gefeiert werden: Am Don-
nerstag vor Schulschluss ver-
anstaltete der Elternverein sein 
traditionelles Grillfest. Der mit 
Gästen prall gefüllte Schulhof 
bildete dabei einen würdigen 
Rahmen für die feierliche Verab-
schiedung unseres Direktors 
Karl Hirzberger in den Ruhe-
stand. Bgm. Christian Sander 
und Schulausschussobfrau 
Monika Maier bedankten sich 
für fast ein Vierteljahrhundert 
innovativer Schulleitung, stets 
ausgefüllt mit großer Begeiste- 
rung für die schulische Weiter-
entwicklung und besonderer 
Herzenswärme im Umgang mit 
den Kindern, Eltern, Lehrerin-
nen und Lehrern. Obfrau Chris-
tine Hochreiter und Johannes 
Weissenbacher (Elternverein),  
sowie Josef Zangl (Lehrer- 
vertreter) ließen Herrn Dir. 
Hirzberger anschließend in die 
Lüfte hochsteigen, damit er 
selbst noch einmal aus anderer 
Perspektive auf sein großartiges  
Wirken zurückschauen kann. 
Vielen Dank an den Elternverein,  
an alle die mitgeholfen haben 
und an die Gäste für dieses 
schöne Fest!

Volksschule Allerheiligen
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Volksschule Kindberg
Abschlusstag der Kinder-
polizei
Am 19.6. besuchten die 3a und 
3b Klassen der Volksschule 
Kindberg das Stadion Kindberg-
dörfl, um am Abschlusstag der 
Kinderpolizei dabei zu sein. Vor 
Ort durften die Kinder in den 
einzelnen Stationen Spuren 
sichern, radioaktive Strahlung 
messen, die Einsatzfahrzeuge 
begutachten und vieles mehr. 
Ein Highlight war auch die Hun-
destaffel. Als krönender Ab-
schluss landete der Polizeihub-
schrauber direkt vor den Augen 
der Kinder am Sportplatz. Damit 
ging ein interessanter, informati-
ver und toller Vormittag zu Ende.

Sumiday 22.6.2018
Der Sumiday ist eine Schul-
sportveranstaltung für 
steirische Volksschulen. Bewe-
gungsland Steiermark unter-
stützt dabei die Schulen, den 
Sport und die Bewegung für 
Kinder interessant zu machen. 
Folgende Bewegungsein-
heiten begeisterten rund 160 
Schüler/innen der Volksschule 
Kindberg: Handball, Basket-
ball, Volleyball, Rodeln, Fußball, 
Leichtathletik, Floorball, Tanz, 
Rodeln und Roller Bone. Bgm. 
Christian Sander ließ es sich 
nicht nehmen, mit Goran Pa-
jicic vom Bewegungsland Stei-
ermark die Kinder recht herzlich 
zu begrüßen.

Sporttag der Stadtgemeinde
„Sport ist eine Tätigkeitsform 
des Glücks.“ (Martin Kessel)
Am 29.6.2018 fand der Sporttag 

der Stadtgemeinde im Areal der 
NMS Kindberg statt. 22 In- und 
Outdoorstationen standen den 
Schüler/innen zur Auswahl. Es 
war für jeden etwas dabei. Von 
Rodeln über Bogenschießen bis 
hin zum Orientierungslauf wurde 
viel Interessantes und auch für 
viele Neues angeboten. Der 

Elternverein der Volksschule 
versorgte uns zwischendurch mit 
einer Jause. Nicht nur die Hun-
de des Schäferhundevereines 
waren nach diesem aktiven 
Vormittag „hundemüde“. So toll 
stellt man sich einen Schultag in 
der vorletzten Schulwoche vor 
den Ferien vor! Danke an die Or-
ganisatoren und Mitwirkenden  
für den reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung.

Lesefest 3.7.2018
„Ein Raum ohne Bücher ist wie 
ein Körper ohne Seele.“ (Cicero)
Lesen hat in den letzten paar 
Jahren immer mehr an Bedeu-

tung zugelegt. Wir an der Volks- 
schule Kindberg versuchen,  
unsere Schülerinnen und 
Schüler täglich zum Lesen zu 
motivieren. Egal ob alleine oder 
gemeinsam in der Klasse, ob 
in einem Buch oder am Com-
puter: Lesen ist bei uns immer 
allgegenwärtig und ist ein fixer  
Bestandteil des Vormittages.  
Auch heuer fand wieder un-
ser jährliches Lesefest zum 
Schulschluss statt. Die acht 
Klassen der Volksschule Kind-
berg präsentierten den Eltern, 
Geschwistern und Verwandten 
ihre Interpretationen der ver-
schiedensten Geschichten und 
Märchen. Es wurde gesungen, 
getanzt, vorgelesen und Theater  
gespielt. Von Hans Christian 
Andersen über Peter Roseg-
ger bis hin zu selbst geschrie-
benen Geschichten: es war für 
jeden etwas dabei! Am Ende 
des Vormittages waren sich alle 
einig: „Gute Geschichten enden 
nicht mit der letzten Seite - sie 
begleiten uns ein Leben lang!“

Radworkshop der AUVA
Am 4.7.2018 fand der Radwork-
shop der AUVA für die 3. und 4. 
Klassen statt. Unter der sehr 
professionellen und umsichti-
gen Anleitung des Trainers der 
AUVA, Herrn Werner Millonig, 
konnten alle Schüler/innen den 
Geschicklichkeitsparcours gut 
bewältigen. Unser Dank gilt 
auch Herrn Roland Petek und 
den Eltern, die den ganzen 
Vormittag mithalfen.

Volksschule Kindberg

Sumiday mit Bewegungsland Steiermark

Krönender Abschluss: der Polizeihubschrauber
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Wald – Wild - Jagd
Die SchülerInnen der zweiten 
Klassen der NMS Kindberg 
setzten sich im vergangenen 
Schuljahr in Zusammenarbeit mit 
dem Steirischen Jagdschutz- 
verein/Zweigstelle Kindberg 
unter der Leitung von Karl Mix-
ner mit dem Thema Wald-Wild-
Jagd auseinander. Es wurde 
nicht nur im Biologieunterricht in-
tensive Arbeit geleistet, sondern 
auch in Deutsch, Informatik, 
Bildnerische Erziehung, Werk-
erziehung sowie Ernährung und 
Haushalt wurde dieses Thema 
behandelt.

Den SchülerInnen wurde das 
vielschichtige Zusammenwirken 
von Pflanzen, Tieren und Kleinst- 
lebewesen näher gebracht. Inte- 
ressant für sie war auch, von der 
Bedeutung des Waldes für den 
Menschen und die Folgen einer 
anhaltenden Klimaerwärmung 
zu hören. Über wirkungsvolle 
Maßnahmen gegen den Treib- 
hauseffekt wurde ebenfalls dis-
kutiert. Los ging`s im Herbst mit 
einem Schwammerlseminar 
unter der Leitung von Herrn  
Magister Peter Rauch und 
Frau Magistra Heidi Rauch aus 
Traisen. Ganze 58 verschiedene 
Pilze und Schwammerl konn- 
ten an diesem Vormittag ge-
funden und bestimmt werden. 
Im Februar machten sich Lehrer 
und SchülerInnen auf den 

Weg zu einer 
Wildfüt terung .  
Alle konnten sich 
vor Ort davon 
überzeugen, wie 
anstrengend es 
sein kann, das 
Wild in der kalten 
Jahreszeit zu ver-
sorgen. Trotz eisi-
ger Temperaturen 
machte es den 
SchülerInnen viel 
Spaß, denn auch 
an diesem Tag 
konnte so mancher 
Schatz entdeckt 
werden. Herr Be- 
zirksjägermeister 
Ing. Hannes Fraiß 
informierte in ei-
nem interessanten  
Vortrag über Wild 
und Jagd in un-
serem Bezirk. 
Höhepunkt war 
schließlich der 
sogenannte Out-
doortag im Mai. 
An vier Stationen 
in der freien Na-
tur konnten die 
SchülerInnen mit 
Unterstützung von 
Waldpädagogen 
ihr Wissen testen 
und erweitern. 
Auch für das leib- liche Wohl wurde gesorgt. Ein 

weiteres Highlight war der Be-
such des Holzknechtlandes 
auf der Gemeindealpe in Maria- 
zell. 

Schlussendlich wurden die 
Ergebnisse der intensiven 
Auseinandersetzung mit dem 
Thema „Wald-Wild-Jagd“ in ei- 
ner öffentlichen Ausstellung 
im Rathaus der Stadtgemein-
de Kindberg dem Publikum 
präsentiert.

NMS Kindberg

Am Outdoortag konnte Wissen getestet und erweitert werden.

Teile der Ausstellung “Wald-Wild-Jagd” im Rathaus 
der Stadtgemeinde Kindberg.
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BORG Kindberg

#EYE 2018 – European Youth 
Event
Leonie Hofer und Mag. Nicole 
Forstner wurden nach einem 
Bewerbungsprozess einge-
laden, beim European Youth 
Event, abgekürzt EYE, einem 
europäischen Jugendevent, mit-
zumachen. Heuer nahmen mehr 
als 8000 Menschen im Alter von 
16 - 30 Jahren teil. Es wird vom 
Europäischen Parlament ver- 
anstaltet und stand in diesem 
Jahr unter dem Motto „Ich hof-
fe, dass der Plan gelingt und 
der Funke überspringt“. Dort 
fanden spannende Workshops 
statt. 

Wir besuchten eine Themen-
runde bezüglich Hass-Reden 
und Online-Abuse gegenüber 
Frauen, ein Gedankenexperi-
ment zum Thema Flucht, ein in-
teressantes Gesangsevent und 
einen Sing-Workshop, welche 
uns lehrten, dass Musik die Men-
schen vereint und man sie nicht 
sprachlich verstehen muss, um 
den Inhalt zu begreifen.

Leonie fasst zusammen: „Dieser 
Trip war ein einmaliges Erlebnis. 
Mir wurde die Möglichkeit gege-
ben, nicht nur die schöne Stadt 
Straßburg zu besuchen, son-
dern auch unser Europaparla-
ment genauer unter die Lupe zu 
nehmen. Jede Aktivität vermit-
telte aber eine Botschaft, die es 
weiterzugeben gilt und gab uns 
Anregungen, mehr nachzuden-
ken, mehr zu hinterfragen oder 
uns einfach für das, was richtig 

ist, einzusetzen. #EYE2018 war 
in jeder Hinsicht großartig!“

Let´s get wild – das BORG 
Kindberg rapt den National-
park Kalkalpen
Inspiriert von einem Workshop 
zum Thema Artenschutz mach- 
ten die 5B-Klasse des BORG 
Kindberg bei einem Wettbe- 
werb der European Wilder-
ness Society mit dem Titel 
„Let‘s get wild“ mit. Ihre Auf-
gabe war es, einen Rap zum 
Thema Tierschutz zu gestalten. 

Nachzulesen und zu schauen 
unter https://www.youtube.com/
watch?v=ZqCJJKbcYO4&fea-
ture=youtu.be. 

Sie gewannen einen dreitägi-
gen Aufenthalt im National-
park Kalkalpen. Dort ging es 
um Survival Challenges:  ein ei-
genständiges Lagerfeuer bauen,  
ausgewählte Pflan-
zen beschreiben 
sowie die Errich-
tung naturnaher 
Unterkünfte, aber 
auch den einstündi-
gen Anmarsch zum 
Quartier bewältigen 
oder Bettenbezie-
hen. 

Das gemeinsame 
Erlebnis in der Na-
tur bildete den  
idealen Abschluss 
des Schuljahres 
2017/18.
 

Vettel, Hamilton & Co
Das Glücksengerl war den 
Schülerinnen und Schülern der 
5B Klasse hold. Beim Bewe-
gungsprogramm „run to the 
sun“, von Red Bull gesponsert, 
erliefen sie sich Eintrittskarten 
zum Formel-1-Wochenende in 
Spielberg. 

Seit Anfang Oktober wird jeder  
Schritt der Schülerinnen und 
Schüler der 5. Klassen gezählt. 
Monatlich wird eine Klasse ge-
zogen, die für ihre sportlichen 
Aktivitäten belohnt wird. Und 
so kam es nun, dass unsere 
lauffreudige 5B mit Begleitper-
sonen das Wochenende vom 
29. Juni bis 1. Juli auf der Red 
Bull Tribüne am Spielberg Ring 
verbringen und so das For-
mel1-Geschehen und die tolle 
Rennatmosphäre miterleben 
durfte!

BORG Kindberg
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Die Musikschule – ein wichtiges kulturelles Bildungszentrum
Ob Blockflöte, Gitarre oder Kla-
vier – viele Kinder lernen schon 
früh ein Instrument. Und das 
ist auch gut so, denn Musik ist 
nicht nur gut für die Seele, sie 
wirkt sich auch positiv auf die 
Gehirnentwicklung aus. Die 
Kinder können besser zuhören, 
sind aufmerksamer und seltener  
hyperaktiv. Hinzu kommt: Die 
positiven Effekte des frühen Mu-
sizierens halten bis ins Alter!

Die Musikschule mit vielfäl-
tigem Angebot
An der Musikschule Kindberg 
werden nahezu alle Musikin-
strumente und Gesang von ei-
nem hochqualifizierten und 
engagierten Lehrerteam un-
terrichtet. Zusätzlich wird durch 
gemeinsames Musizieren in 
verschiedenen Ensembles die 
Konzentration, das Selbstwert-
gefühl und das soziale Verhalten 
gefördert. 
Selbst singen oder musizieren 
ist auch ein Stress-Ventil. Es 
gibt kaum bessere Möglichkei- 
ten, den Alltag hinter sich zu 
lassen, als zu musizieren. Sin-
gen fördert – das gilt für all jene, 

die es gerne tun – die Lebens-
freude.

Neugierde bei Kindern fördern
Kinder, die ein Instrument ler-
nen, haben deutliche Vorteile 
beim Lesen, Rechtschreiben 
und in puncto Aufmerksamkeit. 
Ein Musikinstrument selbst zu 
spielen fördert Konzentration 
und Koordinationsfähigkeit. 
Und es ist nie zu spät, um damit 
zu beginnen, denn bereits nach 
20-minütigem Üben lassen sich 
neue Nervenverbindungen im 
Gehirn nachweisen. Viele Kinder  
wünschen sich ein Instrument, 
weil sie eine Vorstellung haben, 
wie sie diesem Töne und Klänge 
entlocken. 
Diese Lust und Neugierde sind 
die besten Voraussetzungen, 
um ein Instrument zu lernen und 
sollten gefördert werden.

Neuanmeldungen für das 
Schuljahr 2018/19 sind (nach 
Maßgabe der Plätze) noch 
möglich unter: 
Tel.: 03865/22 02 - 561, oder 
www.musikschule-kindberg.at 
(Anmeldeformulare sind auch 
downloadbar).

Schlusskonzerte an der 
Musikschule
Auch heuer gab es wieder zahl-
reiche hochkarätige Darbietun-
gen bei den Schlusskonzerten 
in Kindberg, Allerheiligen und 
Stanz.

Abschlussprüfung Klavier
Brigitte Eder legte noch in 
der letzten Schulwoche die 
Musikschul-Abschlussprü-
fung mit gutem Erfolg ab. 
Die Schülerin von Borjana 
Fussl spielte ein anspruchsvol-
les Programm von G. Ph. Tele-
mann, Joseph Haydn und 
Bohuslav Martinu. Brigitte 
lernt auch Orgel und gestaltet  
bereits häufig Gottesdienste 
musikalisch in der Kindberger 
Pfarrkirche.

JOKI am Georgiberg
Ebenfalls zum Schulschluss 
spielte das Jugendorchester 
Kindberg („JOKI“) das nun 
schon traditionelle Konzert in 
der Georgibergkirche. Neben 
Orchesterstücken traten alle 
jungen StreicherInnen auch 
solistisch in Erscheinung.

Musikschule Kindberg

SCHULE & BILDUNG MUSIKSCHULE KINDBERG

Schwungvolles Schlusskonzert im Volkshaus Kindberg.

Brigitte Eder legte die 
Musikschul-Abschlussprüfung mit 
gutem Erfolg ab - wir gratulieren!
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HERBST IN DER MÜRZTALER STREUOBSTREGION 

Der Herbst hat wieder Vieles zu bieten. Nicht nur landschaftlich mit seinem 
Farbenschauspiel, sondern auch kulinarisch gibt es wieder einige 

Gaumenfreuden, auf die wir uns im Herbst schon besonders freuen! 

 

… für Wanderbegeisterte… 
   

Vor allem für Wanderbegeisterte ist der Herbst wohl die schönste Zeit des Jahres, mit den 
prachtvollen Farbenspielen unserer Wälder, Felder und Wiesen. Bei den angenehmen 
Temperaturen und der frischen Luft kann man nochmal tief durchatmen, die warmen 
Sonnenstrahlen genießen und sich für den kommenden Winter auftanken. Durch die klare Luft 
hat man außerdem eine wunderbare Aussicht auf oft weit entfernte Berge. Wenn das mal 
nicht Lust auf eine Wanderung macht! 

 In der Mürztaler Streuobstregion gibt es verschiedenste Wanderwege für jeden Geschmack 
und jedes Fitnesslevel. Auf unserer Homepage www.streuobstregion.at oder direkt im 
Tourismusbüro gibt es entsprechendes Infomaterial dazu. 

 

.. für Feinschmecker…  
 

Nicht nur für sportlich Aktive, sondern auch 
für jene, die sich gerne kulinarisch 
verwöhnen lassen, haben unsere Wirtinnen 
und Wirte aus der Mürztaler 
Streuobstregion im Herbst wieder einige 
Schmankerln zu bieten.  

     

  Foto: Siegfried Teubenbacher 

WILDWOCHEN: 

01.10. – 30.11. Landgasthof Sepplwirt, Reservierung unter: 03864/2480 

02.10. – 23.10. Gasthaus Goldener Löwe, Reservierung unter: 0681/20432993 

14.11 – 02.12.  Berggasthof Ochnerbauer, Reservierung unter: 03865/2170 
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LAMMTAGE: 

12.10 – 14.10.  Wirtshaus am Webergut, Reservierung unter: 0676/3202264 

 

MARTINIGANSL: 

23.10. – 18.11. Gasthaus Goldener Löwe, Reservierung unter: 0681/20432993 

07.11 – 11.11.  Berggasthof Ochnerbauer, Reservierung unter: 03865/2170 

10.11. – 18.11. Landgasthof Sepplwirt, Reservierung unter: 03864/2480 

 

JUNKER: 

17.11.   18.00 Uhr Gasthaus Steiner-Ellinger, Reservierung unter: 03865/2387 

 

4. KINDBERGER SUPPENSTRASSE: 
 

Natürlich wird es auch dieses Jahr die mittlerweile weitbekannte und sehr beliebte Kindberger 
Suppenstraße geben. Heuer nutzen wir das besondere Flair der Kirchengasse, um die 
Suppenstraße zur Suppengasse werden zu lassen.  

15 Wirte werden am 13. Oktober von 10.00 bis 14.00 Uhr ihre Suppenspezialitäten 
entlang der Kirchengasse zum Besten geben. Erstmalig nimmt auch die Katholische Pfarre mit 
einer Suppenkreation teil. Die Fleischerei Hofbauer sowie unsere Ausschankwirte vom Cafe-
Bar Salito, Cest la vie und Lollipop kümmern sich ebenso um das leibliche Wohl der Besucher.  

Am Kirchenvorplatz findet das 
musikalische Rahmenprogramm mit „Udo 
Wenders“, sowie „Die Grabler Buam“ und 
„Die Steirerkanonen“ statt. Durch den 
Frühschoppen führen wird unser Michi 
Fraisler. 

 

 

Foto: Siegfried Teubenbacher 
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Freiwillige Feuerwehr Kindberg-Stadt
Keine Sommerpause in den 
Urlaubsmonaten

In den Sommermonaten wurden 
die Kameradinnen und Kamera- 
den der FF Kindberg-Stadt 
zu den unterschiedlichsten 
Einsätzen gerufen. Zudem 
konnte auch die Feuerwehr-
jugend mit ihrem Können aufzei-
gen.

Neben zwei Zimmerbränden 
im Sankt-Georgen-Weg sowie  
im Franz-Lehar-Weg wurden 
wir zu mehreren Tierrettungen 
alarmiert. 

So galt es, Katzen und Vögel 
aus Zwangslagen zu befreien 
sowie eine Schlange wieder in 
die Natur auszusetzen. 

Des Weiteren reichte das Ein-
satzspektrum vom Freimachen 
von Verkehrswegen gemein-
sam mit den Kameradinnen und 
Kameraden der FF Hadersdorf 
bis hin zu einem spektakulären 
Verkehrsunfall im Stadtzen-
trum von Kindberg. 

Auch die teils schweren Unwet-
ter in der Steiermark gingen 
nicht spurlos an unserem Ein-
satzgebiet vorüber.

In Folge starker Regenfälle stieg 
der Schwaigbach in der Son-
nenrain-Siedlung über die Ufer 
und aufgrund starker Windböen 
wurde am Angerweg ein Haus-
dach beschädigt.

Ereignisreicher Sommer für 
die Feuerwehrjugend

Anfang Juli war unser Feuer-
wehrnachwuchs gemeinsam mit 
den Jugendlichen der Feuer-
wehren des Abschnitts IV beim 
Bereichsfeuerwehrjugend- 
leistungsbewerb in Oberaich  
vertreten, der als General-
probe für den Landesbewerb  
diente. Dieser fand in St. Peter 
am Kammersberg statt. Dabei 
konnte von zwei Kameraden 
das Leistungsabzeichen in 
Bronze und von drei Jugend-
lichen das Bewerbsspielab-
zeichen ebenfalls in Bronze 
mit Stolz entgegengenommen 
werden. 

Von 19.-22.7. ging es für die 
Jugend nach Kärnten an den 
Gösselsdorfer See. 

Der Bereichsjugendbeauftragte 
Peter Kracmar von der FF 
Spital am Semmering konnte 
rund 120 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus dem gesamten 
Bereich Mürzzuschlag bei der 
Eröffnung des Bereichsfeuer-
wehrjugendlagers begrüßen. 

Bei herrlichem Wetter konnten 
die Jugendlichen entspannte 
Tage bei abwechslungsreichem 
Programm verbringen und  
deren Kameradschaft stärken. 

Kindberger Kirtag 2018

Beim diesjährigen Stadtfest der 
Kindberger Vereine waren wir 
erneut mit einem Stand am 
DTC-Platz vertreten. 

Neben unseren schon tradi-
tionellen Schnitzelsemmeln und 
den frittierten Erdäpfellocken  
wurde unseren Gästen ein 
bunt gemischtes Rahmenpro-
gramm geboten. 

Neben ferngesteuerten Fahrzeu-
gen, Modellflugzeugen und 
Drohnen konnten auch Heißluft-
ballone bestaunt werden. 

Für die musikalische Unter-
haltung sorgten die Gruppe 
Steirerwind und die Mugls. 

In diesem Sinne bedanken wir 
uns für Ihren Besuch bei un-
serem Stand und hoffen auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr. 

Die Kameradinnen und Kamera- 
den der Stadtfeuerwehr Kind-
berg wünschen Ihnen einen 
sicheren und unfallfreien Herbst.

„Gut Heil!“
Für die Feuerwehr 

Kindberg-Stadt
Peter Deschmann
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Landjugend Kindberg
Am 5.8. luden wir zu unserem 
Hoffest mit traditionell urigem 
Maibaumumschneiden bei der 
Familie Hofer vlg. Trippl ein. 

Viele Besucher folgten unserer 
Einladung, was uns sehr freute. 

Dieser Tag war trotz teils starkem 
Regen und Gewitter ein voller 
Erfolg!

Landjugend Kindberg

Fußballkindergarten
Der FC Kindberg-Mürzhofen 
hatte 2017 einen Fußballkin-
dergarten für vier- bis sechs-
jährige fußballbegeisterte Bu-
ben und Mädchen gegründet. 

Dieses Jahr durften die Kinder  
das erste Mal in Dressen spie- 
len. „Das war der absolute 
Höhepunkt für sie“, so Edwin 
Ninaus, der Erfinder dieses 

Fußballkindergartens, der von 
den beiden Co-Trainern Patrick 
Ninaus und Matthias Taferner 
tatkräftig unterstützt wurde. 

Der Großteil der Kinder rückt 
jetzt in eine neu gegründete 
U7-Mannschaft auf und wird ab 
Herbst erstmalig Turniere spie- 
len.

Tennis: Steirische Sommermannschaftsmeisterschaften 2018
Bei den Steirischen Sommer-
mannschaftsmeisterschaften 
2018 in der Klasse Senioren 
75+ belegte die Mannschaft des 
TC Kindberg hinter LUV Graz 
und UWK Graz den ausgezeich-
neten 3. Platz. Zu dieser Mann-
schaft gehören Walcherberger 
Rupert, Koiner Manfred, Voller 
Hans, Immann Peter, Eisbach-
er Peter und Maierhofer Alois 
– der mittlerweile 33 Jahre nicht 
nur als Spieler sondern auch als 
Mannschaftsführer tätig ist. Der 

Tennisverein TC Kindberg dankt 
ihm für dieses langjährige En-
gagement. 
Aber nicht nur die Senioren Klas- 
se 75+ war erfolgreich, sondern 
von den 16 gemeldeten Mann-
schaften, die bei den Steirischen 
Sommermeisterschaften 2018 
in den verschiedensten Klas-
sen teilgenommen haben, stell-
ten sich wieder tolle Erfolge 
ein. In der höchsten steirischen 
Spielklasse, der Landesliga 
A spielten die Damen 45+, die 

Damen 55+ sowie die 
Herren 70+ und 75+. 
Bereits in der Landes- 
liga B in der Allgemei-
nen Klasse spielen 
die Herren 1 und die 
Damen 1, was einen 
tollen Erfolg für den TC 
Kindberg bedeutet. 
Hier noch weitere se-
henswerte Ergebnisse: 
Burschen U 13 – 

Landesliga A wurden 2. in ihrer 
Klasse, Damen 35+ Landesliga 
B wurden Sieger – Mannschafts-
führer Egger Sabine, Herren 
35+ Landesliga B wurden 2. – 
Mannschaftsführer Waxnegger 
Albert, Herren 45+ 1. Klasse 
wurden 2. – Mannschaftsführer 
Brauneder Thomas, Herren 
45+ 2. Klasse wurden Sieger 
– Mannschaftsführer Kemeter 
Kurt, Herren 55+ 2. Klasse 
wurden Sieger – Mannschafts-
führer Urabl Alfred. 
Wir danken allen Spielerinnen 
und Spielern für ihre Erfolge für 
den TC Kindberg.
Zurzeit sind gerade die Vereins- 
meisterschaften des TC Kind-
berg im Gange, bevor im Okto-
ber wieder die Wintermeister-
schaften beginnen. Wir sind 
stolz, die Tennishalle in Kind-
berg zu haben, wo diese Erfolge 
möglich sind.

Tennisverein TC Kindberg
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Urlaub in St. Urban in Kärnten vom 17.6. – 23.6.2018

Der diesjährige „Wanderur-
laub“ stand ganz im Zeichen 
Kärntens. Logis bezogen wir im 
Hotel „Pfeffermühle“ in St. Ur-
ban am Urbansee. Gleich nach 
dem Mittagessen legten wir mit 
der MS Landskron am Kon-
gresszentrum in Villach zu einer 
2-stündigen Drau-Schifffahrt 
ab. Eine Fahrt zum Entspannen! 
Danach Check-In, Abendessen 
und Zeit zum Plaudern. Im Mittel-
punkt des 2. Tages standen die 

Gerlitzen, wo jeder nach Her-
zenslust wandern konnte und 
der Pyramidenkogel, wo wir 
vom Turm aus ein richtiges „ei-
nischaun“ nach Kärnten genos-
sen. Der Affenberg war unser 
Ziel. Eine für uns unbekannte 
Welt mit insgesamt 165 Ja-
pan-Makaken. Danach ging es 
weiter auf den Dobratsch, dem 
Villacher Hausberg, mit Wander-
möglichkeiten für Jedermann. 

Die 3-Länderrundfahrt am 4. 
Tag führte uns über Tarvis, den 
Sprungschanzenzentrum in 
Planice, nach Kranska Gora 
(Mittagessen) und weiter nach 
Bled mit längerem Aufenthalt 
am See. Am 5. Tag wanderten 
wir vom Hotel aus über einen 
Waldweg zum See. Jene, die 
nicht gut zu Fuß waren, wurden 
mit dem hoteleigenen Kleinbus 
zur Seewirtschaft gebracht. Ein 
Tag so richtig zum Seele bau-
meln lassen. Auch die Nock-
berge dürfen beim Kärnten 
Besuch nicht fehlen. Über die 
Nockalm-Panoramastrasse 
zur Zechnerhütte und weiter 
zur Glockenhütte. Ein herrli-
cher Panoramablick bei strah- 
lend blauem Himmel war die 
Belohnung. Alles in allem ein 
gelungener Urlaub mit wunder-
schönen Erinnerungen.

Ingrid Dolezal

EAT Bogensport
Unser heuriger Ausflug führte 
uns Richtung Liezen und es war 
wieder perfekt! 
Wenn es dir gut geht, lass 
auch andere daran teilhaben! 
Deshalb unterstützten wir gerne 
den Sporttag der NMS-Kind-
berg und Volksschulen am 
29.6. und die 10 Jahresfeier 
des Behindertensportvereins 
„Sportbündel“ am 30.7.! Bo-

genschießen verbindet alle, ob 
groß, klein, beeinträchtigt, jung 
oder alt! 
Danke für das Vertrauen, 
das uns immer wieder 
entgegengebracht wird! 
Gratulation: Beichler 
Manuel 2. Platz, Wer-
litsch Ernst 3. Platz 
Landesmeistersch. WA 
3D.

Infos: www.eat-bogensport.at 
EAT Bogensport

Keine Sommerpause für den Lauftreff Allerheiligen
Beim Lauftreff Allerheiligen gab 
es keine Sommerpause. 

In den Ferien waren auch Kinder  
mit großer Begeisterung aktiv 
dabei. 

Einige Damen trainieren zurzeit 
für den Frauenlauf in Bratislava.

Monika Reschounig

“Einischaun” nach Kärnten auf der Gerlitzen.

PENSIONISTENVERBAND KINDBERG | EAT BOGENSPORT |
LAUFTREFF ALLERHEILIGEN
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25 Jahre Kinderradlager in 
Andau
34 Kids hatten das Glück, heuer  
dabei zu sein. Vor knapp zwei 
Jahren drohte nach 23 Jahren 
durch einen Großbrand mit ei-
nem Gesamtschaden von rd. 
€ 30.000,- das „Aus“ dieses 
Ferienlagers. Es kam aber der 
vielfache Wunsch, dieses Fe-
rienlager trotz des Schicksals- 
schlages weiterzuführen. Durch 
großartige Unterstützungen 
seitens der Gemeinde, des 
ARB-BR der voestalpine Tubu-
lars, vieler Gewerbetreibenden 
und Eltern schafften wir es in 
kürzester Zeit, unser beliebtes 
Ferienradlager zum Großteil 
wieder aufzubauen. Somit konn- 
ten auch heuer wieder 34 Kids, 
die von 16 Betreuern – 4 davon  
in der eigenen Lagerküche – 
durch die Woche geführt wur- 
den, eine tolle Ferienwoche mit 
den Naturfreunden im Seewin-
kel verbringen. Trotz täglicher  
Temperaturen so um die 35 – 38 
Grad wurde das volle Programm 

Naturfreunde OG Kindberg

durchgeführt. Nach einem kräf-
tigen Frühstück wurden am 
Vormittag Radtouren unter-
nommen, nach einem deftigen 
Mittagessen der Nachmittag am 
See mit einer guten Jause ver-
bracht. Nach dem Abendessen 
wurden tgl. Wettbewerbe oder 
Spiele durchgeführt, sogar ge-
meinsame Lagerlieder wurden 
gesungen. High-
lights waren wieder  
die Disco am Diens- 
tag und die ab-
schließende Mini- 
Playback-Show . 
Zu dieser Show, 
die heuer auch im 
Zeichen des 25- 
jährigen Jubiläums 
stand, kamen rd. 100 Ange-
hörige aus der Heimat, darunter 
auch unser Bürgermeister mit 
Gattin und einige Jugendliche, 
die noch vor Jahren selbst als 
Kinder mit dabei waren, zu Be-
such. Als Andenken an das 25. 
KIRA erhielten alle Kids und 
der Betreuerstab ein eigenes 
Erinnerungs-T-Shirt. Kaum zu 
Hause, sind wir für 2019 schon 
wieder beinahe ausgebucht. Für 
uns toll, für jene, die sich zu spät 
anmelden, schade.
Familienradwoche
Unzertrennlich mit dem Kinder- 
radlager verbunden ist unsere 
anschließende Familienrad-
woche. Waren wir vor Jahren 
noch rd. 25 – 30 Personen, nah-
men heuer nur 15 Erwachsene 
und zwei Kinder daran teil. 
Diese genossen aber bei herr-

lichem Wetter wieder eine un-
vergessliche Urlaubswoche. 
Immerhin bieten wir ein Früh-
stücksbuffet und ein tgl. Abend-
essen in unserer kleinen Zelt-
stadt wie in einem 4-Sterne 
Hotel. Verschiedene Radtouren 
im Seewinkel, Entspannen am 
See, oder Faulenzen im Camp 
– es war wieder für jeden was 
dabei. 
Alle Einzelheiten über unsere 
Ferienwochen in Andau auf 
www.kindberg.naturfreunde.at 
oder auf unserer Facebookseite 
„Naturfreunde Kindberg“.
Gemeinsames Wandern
Am 10. Juni durchwanderten wir 
bei bestem Wanderwetter die 
Ötschergräben – auch „Grand 
Canyon Österreichs“ genannt. 

Von der Ötscherbasis in Wiener-
bruck führte die Tour vorbei am 
klaren kühlen Wasser und präch-
tiger Flora über den Ötscherhias 
zum tosenden Mira-Wasserfall. 
Der Rückweg - mit Rast beim 
Ötscherhias – ging dann weiter  
zur Erlaufstauseeklause. Mit 
der Fahrt der „Himmelstreppe“ 
endete unsere wunderschöne 
Rundtour im Naturpark NÖ. 
Zufällig ergab sich auf dem 
Weg auch die Möglichkeit, das 
interessante und beeindrucken- 
de Speicherkraftwerk Wiener-
bruck zu besichtigen. Auf der 
Heimfahrt machten wir noch 
einen Abstecher an den herrli-
chen Erlaufsee und beim Ge-
nuss eines Eisbechers ließen 
wir den Tag mit unserer Gruppe 
gemütlich ausklingen.

Naturfreunde Kindberg

Die Teilnehmer am 25. Ferienlager der Naturfreunde.

Bgm. Christian Sander, Inge Neu-
rauter und Heinz Luneschnik sind 
stolz auf 25 Jahre Kinderradlager 
Andau.
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Naturfreunde Mürzhofen

Unsere nächsten Termine

NORDIC WALKING jeden Mittwoch - Treffpunkt Dorfplatz Mürzhofen, Leitung Alois Pucher

Oktober 2018

Sa. 06.10. Familienfreundliche Wanderung in Aflenz - “hob mi gern” Steig
  Abfahrt: mit PKW um 8.00 Uhr vom Dorfplatz Mürzhofen
  Dauer der Wanderung: ca. 3 Std.
  Info und Leitung: Erika Rappl, 0680 311 65 77

November 2018

So, 11.11. Jahresabschlussfeier
  mit Ehrung aller Jubilare, welche einen runden Geburtstag feiern
  Präsentation “Naturfreunde Mürzhofen - Rückblick 2018” von Erika Rappl 
  sowie gemütlichem Beisammensein
  Ort: Freizeitheim Mürzhofen, Beginn: 16.00 Uhr

Unser vollständiges Programm finden Sie unter http://muerzhofen.naturfreunde.at/

Herzlichen Dank für die rege Teilnahme an den Veranstaltungen der 
Naturfreunde Mürzhofen!

Wir freuen uns schon auf ein aktives, unfallfreies Jahr 2019 mit Ihnen!

Georgibergverein Kindberg
Sehr geehrte Kindbergerinnen 
und Kindberger!

Wie geplant sind in den letzten 
Monaten das Gesims erneuert 
und die Dachrinnen montiert 
worden. Neben den baulichen 
Maßnahmen wurde auch Kultu- 
relles geboten.

Die Ausstellung „Holz und Ei-
senlust“ zeigte Objekte, Bilder 
und Plastiken aus Eisen und 
Holz. Ebenso konnte man die 
Entstehung von Kunstwerken 

vor Ort miterleben. 

Am 29. Juni gaben Schüler-
innen und Schüler der städ-
tischen Musikschule unter der 
Leitung von Hannes Hirzber- 
ger wieder eine Probe ihres 
Könnens. 

Schon zur Tradition geworden 
ist das Bartholomäusschnal-
zen, das – wie alljährlich – am 
24. August ausgetragen wurde.

Am „Tag des Denkmals“, dem 
30. September, zeigen wir heuer  

unter dem Titel „Blende auf“ 
Filme aus den Jahren 1960 
(Einweihung der Brunnen) 
1961 und 1983 (Stadterhe-
bung Kindbergs). 

Der „Adventzauber am Georgi- 
berg“ wird heuer am 24. und 25. 
November stattfinden.

Sehr geehrte Damen und Her-
ren! Herzlichen Dank für Ihre 
bisherigen Besuche und halten 
Sie uns bitte auch weiterhin die 
Treue!

Georgibergverein Kindberg

Wanderung mit DI Martin Krondor- 
fer, Titel: „Von Holzwürmern und 
anderen Waldbewohnern“

Ausstellung zum Thema “Holz &  
Eisenlust”

Schmiedevorführung von Gerhard 
Gissing und Erich Gladys
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Freizeit-Verein
Wir können auf eine tolle Aus-
schanktour im vergangenen 
Sommer zurückblicken. 

Wenn wir nicht gerade selber am 
Ausschenken waren, wurde un-
ser Ausschankwagen vermietet, 
auch dies ist ja bei uns möglich. 

Bei Interesse bitte einfach  
unsere Obfrau, Anita-Christine  

Atzler, kontaktieren. 

In der nächsten Ausgabe werden 
wir euch wieder mehr zu berich- 
ten haben, bis dahin alles Gute 
und schönen Herbst. 

Mit würfelnden Grüßen
Die Zaumgwürfelten

HSV Angel Kindberg
Nach der Sommerpause melden 
wir uns wieder frisch und munter 
zurück. 

Die vergangenen Wochen nutz-
ten wir, um uns im Bereich des 
Tanzsportes fortzubilden, damit 
wir für unsere nächsten Auftritte 
gerüstet sind, um bei den Veran-
staltungen ein neues Programm 
bieten zu können. 

Danke an dieser Stelle an all 
jene, die diese Fortbildungen er-
möglicht haben.

Mit sportlichen Grüßen
HSV Angel Kindberg
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Bewegung nach Feldenkrais 
in Kindberg/Mürzhofen

>> Die Feldenkrais-Methode® richtet sich an alle Menschen, die neue Wege zur Wiederherstellung ihrer Bewe-
gungsfähigkeiten suchen. Sie wendet sich an gesunde Menschen, die ihre Fähigkeiten bewahren oder entwickeln 
möchten, ebenso wie an solche, die unter Bewegungseinschränkungen leiden. Wie wir wissen, hat jeder von uns 
unterschiedliche Gewohnheiten in der Bewegung, Gewohnheiten, die wir im Laufe der Jahre bewusst und unbe-
wusst erworben haben… <<

Eli Wadler 2005, Grundlagen Funktionaler Integration, Hinweise zur Feldenkrais Arbeit, S. 7ff.

Ort:         Mürzhofen Freizeitheim
Zeit:        ab Mittwoch 03. Oktober 2018, 16.00 – 17.00 Uhr
Kosten:     10 Einheiten Euro 100,-
Leitung:     Michael Bösch, Bewegungspädagoge
       Praxisgemeinschaft Physio-Geidorf
       8010 Graz, Franckstrasse 40, Tel.: 0664-130 49 24
           Feldenkrais-Diplom bei Eli Wadler, Schweiz 2005
           www.feldenkrais-wadler.com/ger, www.physio-geidorf.at
           boesch@physio-geidorf.at, www.facebook.com/basedonfeldenkrais

Anmeldung: bei Heinz und Irene Leger, Mürzhofen, Tel.: 03864-3855
Bitte bequeme Kleidung, Matte/Decke, bei Bedarf einen Kopfpolster mitbringen.
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Kunst Akademie Steiermark & Seggauer Kunstwoche
Mal- und Kunstkurse wie Acryl, 
Öl, Aquarell, Speckstein, Spach- 
teltechnik und Rost & Patina  
Effekte werden in der Kunst 
Akademie Steiermark in Kind-
berg - Allerheiligen angeboten.

Die Akademie war eben-
falls Ausrichter der Seggauer  
Kunstwoche auf Schloss  
Seggau bei Leibnitz, vom 20.8.-

24.8.2018. 

Kunst Akademie Steiermark & 
Seggauer Kunstwoche
Leitung: Heinz Felbermair
Leopersdorf 2
8643 Kindberg - Allerheiligen
T 03865-31296 M 0676-4009230
www.kunstakademie-steiermark.at
info@kunstakademie-steiermark.at

Männergesangsverein Allerheiligen i.M. - Programmpunkte 2018
Am Faschingsdienstag gab es 
wieder einen Ausschank in un-
serem Probenlokal. 
Zwecks Weiterbildung fuhr von 
uns ein Quartett am 17.02.2018 
zum Männerchortag nach Kain-
dorf.
Die Deutsche Messe sangen wir 
am Josefitag in der Pfarrkirche 
Allerheiligen. 
Auch beim Maisingen am Kalva-

rienberg in Kindberg waren wir 
dabei. 
Zu unserem Tag des Liedes 
konnten wir den MV Allerheili-
gen-Mürzhofen, Kindergarten 
Allerheiligen, Flötenkids und 
Kirchenchor als Mitwirkende 
gewinnen. Unser Frühschop-
pen mit dem Edelweiß Duo 
im Krzywon Garten war trotz 
mäßigem Wetter wieder gut be-

sucht. Wir bedanken uns recht 
herzlich bei Gemeindevertretung 
und Bevölkerung für den Besuch 
unserer Veranstaltungen. Als 
Vorschau möchten wir unseren  
Liederabend am 10.11.2018 
in der Sport- und Kulturhalle  
Allerheiligen ankündigen, der 
im Zeichen von Peter Roseg-
ger stehen wird.

Hannes Pirchegger

Der Trachtenverein D’Schneerosner z’Kindberg und die Sonntagsmusi feiern in diesem Jahr ihr 
90-jähriges bzw. 20-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass laden wir in Zusammenarbeit mit dem 

Kulturreferat der Stadtgemeinde Kindberg am  Samstag, 20. Oktober  ab 19.00 Uhr 

zum Bayrisch-steirischen Volksmusikabend ins Volkshaus Kindberg und am Sonntag,  
21. Oktober zum Trachtensonntag ein. Der Sonntag beginnt um 9.00 Uhr mit einem Fest- 
gottesdienst in der Pfarrkirche Kindberg, ab 11.00 Uhr wird zum Frühschoppen im Gasthof 
Turmwirt in Mürzhofen eingeladen.
Mit dabei sind:
Trachtenverein D’Schneerosner z’Kindberg, Sonntagsmusi, GTEV D‘Artzberger aus 
Eisenärzt/Bayern, Turnauer Dreigesang mit Elisabeth, Kindertanz-/Plattlergruppe 
der Musikschule Kindberg, Kindberger Musikschul-Musi, sowie als Moderator Sepp  
Loibner.
Wir laden alle sehr herzlich ein.
Eintritt: Samstag: VVK € 8,- | AK € 12,- | Vorverkaufskarten sind erhältlich im Tourismusbüro Kindberg, in 
der Trafik Rumpler Kindberg, bei Josef Kapfenberger 0664/39 44 967 und Sonntagsmusi 0676/53 34 204   
Sonntag: Freiwillige Spende erbeten

FEST
Jubiläums- Sonntagsmusi

Trachtenverein
D’Schneerosner
z’Kindberg

90 Jahre Trachtenverein D’Schneerosner z’Kindberg und 20 Jahre Sonntagsmusi

Sepp Loibner
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78 VEREINEKINDBERGER DEIXLPASS

Maskenausstellung zum Jubiläum 30 Jahre Brauchtums- 
und Historienverein und 15 Jahre Kindberger Deixlpass
1988 gründete Bildhauer und 
Maskenschnitzer Otto Müllner 
aus Kindberg den Brauchtums- 
und Historienverein Kindberg. 
Ein Jahr später rief er den Kind-
berger Krampuslauf in Zusam-
menarbeit mit der Stadtgemein-
de Kindberg ins Leben, der 19 
Jahre der wichtigste Auftritt für 
uns war. 10 Jahre war Otto un-
ser Obmann, danach hat Alex 
Fermüller den Verein übernom-
men. Er hat 2003 in Zusam-

m e n a r b e i t 
mit seinem 
Vereinsvor-
stand unse-
re Auftritts-
gruppe, die 
Kindberger 
Deixlpass, 
ins Leben 
g e r u f e n . 

Sie vertritt den Verein in ganz 
Österreich bis über die Grenzen  
hinaus. Die Deixlpass verzau-
bert das junge und auch das äl-
tere Publikum mit tollen brauch-
tümlichen Auftritten. Seit 2017 
haben wir einen neuen Ob-
mann: Christian Kautschitz.

Zu unserem Jubiläum veran-
staltet der Verein eine Mas-
kenausstellung. Ausgestellt 
sind 30 Jahre alte Masken aus 
der Gründerzeit bis Masken der 
heutigen Zeit. Auch für Speis 
und Trank ist gesorgt.
Wann: 12.10. – 14.10.2018
Freitag & Samstag von 9:00 – 
18:00 Uhr
Sonntag von 10:00 – 17:00 Uhr
Wo: Kindberg, Hauptstrasse 57 
(Nähe GH Goldener Löwe)

Ausstellungen: 25.10.-28.10. 

Hallein, 2.11.-
4.11. Mürzzu-
schlag. 

P e r c h t e n -
läufe: 16.11. 
S p i e l b e r g , 
17.11. Mitter-
dorf, 24.11. 
Cest la vie 
Kindberg, 1.12. GH Hanslwirt 
Edelsdorf, 5.12. Spital am Sem-
mering, 15.12. Piestany Slowa-
kei, 5.1.2019 Spital am Phyrn. 

Besten Dank an unsere Zu-
schauer, die uns bei jedem 
Wetter die Treue halten, den 
zahlreichen Sponsoren und der 
Stadtgemeinde Kindberg, ins-
besondere Herrn Bürgermeis-
ter Christian Sander.

Euer Brauchtums- und 
Historienverein Kindberg

Anzeige
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SVÖ Kindberg - Teilnahme am Sporttag in der NMS Kindberg
Wir nahmen am 29.6. beim 
Schulsporttag in der NMS mit 7 
Hunden und deren Hundeführer 
teil. Einige Vorführungen wurden 
den Kindern gezeigt und auch 
der richtige Umgang mit Hunden. 
Es wurde ihnen auch kurz über 
den Hund und deren Geschichte 
vom Wolf bis zum Haustier, die 
richtige Haltung und auch die 
Notwendigkeit, eine Hunde-

schule zu besuchen, übermit-
telt. Das Highlight war jedoch 
„Tunja“, ein „Weißer Schweizer 
Schäferhund“ Welpe, das Strei- 
cheln der Hunde und Geben der 
Leckerlis durch die Kinder selbst. 
Es war ein schöner Vormittag. 
Zur Info: Wir sind jeden Mitt- 
woch ab 14:00 Uhr auf unserem  
Schulgelände und stehen für 
jegliche Fragen und Auskünfte 

über Hund und Hundehaltung 
gerne zur Verfügung. Besuchen  
Sie auch unsere Homepage: 
www.svoe-kindberg.at

Mit hundesportlichen Grüßen
Rudolf Kern, Obmann

Steirische Jugendschachrallye 
U16 am 14.10.2018 ab 10 Uhr 
im Volkshaus in Kindberg! Alle 
SchachspielerInnen ab Jg 2002 
sind herzlich eingeladen, beim 
Turnier mitzuspielen – auch 
ohne Schachklubmitgliedschaft 
- zwei Gruppen: Anfänger (20 
min. Bedenkzeit), Fortgeschrit-
tene (60min., Mitschreibpflicht). 
Pokale, Medaillen und Sachprei- 
se warten auf euch. Keine Teil-

nahmegarantie bei Anmeldung 
nach dem 12.10., Anwesenheits- 
pflicht: 9.45 Uhr. Der Steirische 
Schachverband belohnte un-
sere Meistertitel (1.Kl. Mürztal 
und 2.Kl. Städtezentrum) mit 
je einer Urkunde, einem Pokal 
und einer digitalen Schachuhr.  
www.schachklub-kindberg.at
kontakt@schachklub-kindberg.at 
Tel. 0664 - 52 15 833

Gertrude Weinberger

Schachklub Kindberg

Iwan Mulkowski, Lisa Schwarz, 
Batsanaa Enkhbold und Sebas-
tian Bruckgraber erreichten bei 
der Steirischen U14 Mannschafts-
meisterschaft den 6. Platz.

Werkskapelle voestalpine Tubulars Stadt Kindberg
Mit unserer Ausrückung zum 
Weinlesefest in Gamlitz steht ein 
weiterer Höhepunkt im heurigen 
Musikjahr kurz bevor.

Nachdem wir uns mit dem er-
folgreichen Sommernachts- 
konzert und einem Auftritt bei 
der Primizfeier von Anton 
Nguyen im Zuge des Pfarr-
festes in Kindberg in die Som-

merpause verabschiedet haben, 
gehen nun die Vorbereitungen 
für eine dreitägige Konzertrei-
se in die Endphase. Am ersten 
Oktoberwochenende brechen 
wir in Richtung Südsteiermark 
zum Weinlesefest in Gamlitz 
auf. Dort steht am Freitagabend 
ein Dämmerschoppen auf dem 
Programm und am Sonntag  
nehmen wir bei einem Auf-

marsch teil. 

Als Kulturträ- 
ger der Stadt-
g e m e i n d e 
Kindberg und 
der voestal-
pine Tubulars 
versuchen wir 
dort natürlich, 
uns von unse- 
rer besten 
Seite zu zei-
gen.

Ein Wochenende mit Musik, 
Spiel und Spaß hat der 
musikalische Nachwuchs der 
Werkskapelle bereits hinter sich. 
Anfang September verbrachten 
rund 20 Kinder beim Annerl-
bauer in Krieglach drei span-
nende Tage – erneut ein wert-
voller Beitrag zur sehr wichtigen 
Nachwuchsarbeit im Verein.

Zum Vorplanen möchten wir 
bereits jetzt das mittlerweile 
traditionelle Konzert in der 
Pfarrkirche Kindberg ankündi-
gen: am 30. November werden 
wir dort wieder stimmungsvolle 
Stücke in speziellem Ambiente 
darbieten. Bis dahin wünschen 
wir noch einige sonnige Stunden 
und einen goldenen Herbst.

Musikalische Grüße,
Gerald Schöberl

Sommernachtskonzert 2018



Kindberg
Die Stadt mit Herz

Gemeindewandertag
Nationalfeiertag, 26. Oktober 2018

Abmarsch: GH Turmwirt, Mürzhofen um 9.30 Uhr 

Shuttledienst vom Rathaus Kindberg zum GH Turmwirt ab 9.00 Uhr
(Nur unter Voranmeldung: Tel. 03865/2202)

Route: GH Turmwirt (Labestation) - Kultstein - Ausschank der Fam. Brettenhofer  
vlg. Schiefer - Koch-Hütte (Labestation, gemeinsam mit Landjugend)


